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Zur gleichen Zeit im letzten Jahr 
lag der erste Schnee. Nicht, dass 
ich Schneefanatiker bin. Nein - 
aber eine weiße Landschaft sieht 
allemal schöner aus als diese dicke 
Brühe in den letzten Tagen, die 
nur 30-50 m Sichtweite zuließ. 
Man erschreckte sich fast, wenn 
urplötzlich aus dem Nichts ein 
Auto vor einem auftauchte...

Richtig erschreckt habe ich 
mich dieses Mal über den schlep-
penden Eingang der Berichte 
für die aktuelle Ausgabe unserer 
Vereinsnachrichten. Ich weiß gar 
nicht, ob wir schon einmal nur 44 
Seiten hatten, seitdem ich TVV 
Pressewart bin. Es waren zwar 
nur knapp 3 Monate seit dem 
Erscheinen der letzten Ausgabe, 
aber früher sind wir 4x jährlich 
erschienen und momentan nur 

noch 3x im Jahr. Es breitet sich 
doch hoffentlich keine neuer Virus 
aus - Schreibmüdigkeit?... 

Einen richtig tollen Bericht 
finden Sie dieses Mal auf Seite 18. 
Nadine Ellmer hat ihre Erfahrungen 
auf einer Tour durch die Alpen auf-
geschrieben. Das ist schon fast pro-
fessionelles Radfahren im TVV, was 
dort abgeliefert wurde. Machen Sie 
mal nur ein wenig davon nach. Ich 
habe schon Radfahrer (natürlich 
keine Vereinsmitglieder!!) gesehen, 
die ihr Rad den Miniberg zum 
Bassental hoch geschoben haben... 

Zwei neue Gruppen sind in der 
Gründung. Ob sich daraus neue 
Abteilungen entwickeln, wird sich 
zeigen. Im TVV wird seit Kurzem 
ziemlich erfolgreich von Marleen 
Martens Baketball für Jugendliche 
angeboten und ab Dezember kann 

man fliegen lernen. Eine Trampo-
lingruppe soll aufgebaut werden. 

Haben Sie eigentlich schon alle 
Weihnachtsgeschenke? Ich kann 
Ihnen die da die TVV-Fanartikel ans 
Herz legen. Schals, Kaffeebecher, 
Poloshirts, T-Shirts (Geschäfsstelle 
und im Eins zu Null-Fanshop) und 
neu dabei: Süße Marienkäfer-Turn-
kinder-Shirts von unserem Partner 
PlanFee. (siehe Seite 25). 

Damit wäre meinerseits das 
Jahr 2011 geschafft. Das Allerneu-
este steht wie immer im Internet 
unter www.tvv-neuwulmstorf.de 
oder 1x monatlich im HIER-
Magazin. 

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches 2012 wünscht

 
Hans-Werner Kohn 
Pressewart TVV Neu Wulmstorf

Liebe Leser
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Liebe TVV-Gemeinde, 
in diesen Tagen wurde ich gebeten, 
für den TVV Neu Wulmstorf an 
einer Umfrage teilzunehmen. Der 
Deutsche Olympische Sportbund 
hat bei der Sporthochschule in 
Köln einen so genannten  Sport-
entwicklungsbericht in Auftrag 
gegeben. Dieser soll Erkenntnisse 
und Handlungsempfehlungen zur 
Verbesserung des Vereinsumfeldes 
hervorbringen.

Ich habe mich in einer stillen 
Minute hingesetzt und wollte „so 
mal eben“ diese Befragung abar-
beiten. Aus einer stillen Minute 
wurden dann jedoch viele Minuten 
des Nachdenkens. 

Neben einigen statistischen 

Daten wurden Fragen hinsichtlich 
der Ausrichtung des Vereins, der 
Gewinnung neuer Mitglieder, der 
Gewinnung von Trainern, Betreu-
ern, Kampfrichtern oder Schieds-
richtern und Funktionsträgern in 
der Vorstands-oder Abteilungslei-
terarbeit gestellt. Auch der Alters-
durchschnitt unserer ehrenamtlich 
Tätigen wurde hinterfragt. 

Bei der Beantwortung 
musste ich mir immer wieder die 
Frage stellen: „Was denken die 
TVV-Mitglieder darüber, welche 
Sichtweise haben die aktiven und 
passiven Sportler, was sind deren 
dringlichste Anliegen?“

Nach Rücksprache mit meiner 
Vorstandskollegin und meinen 
Vorstandskollegen möchten wir 

Teile der Befragung an unsere 
Mitglieder weitergeben. Sie alle 
sind aufgefordert, Ihre Meinung zu 
äußern. Damit das Ganze für jeden 
einfach und ohne viel Zeitaufwand 
zu handeln ist, werden wir in we-
nigen Wochen die Befragung auf 
unserer Homepage starten. Jeweils 
eine Frage ist durch einfaches 
Ankreuzen zu beantworten. In 
regelmäßigen Abständen werden 
dann weitere Fragen folgen.

Bitte machen Sie mit! Schauen 
Sie regelmäßig auf unsere Home-
page. 

Nutzen Sie die dunkle Jah-
reszeit und machen sich einmal 
Gedanken über Ihren Verein. 
Ich danke Ihnen schon jetzt für 
Ihre Mitarbeit. Wir werden die 
Ergebnisse auf der Jahreshauptver-
sammlung im April vorstellen. Un-
ter allen Teilnehmern verlosen wir 
drei schöne Artikel aus unserem 
TVV-Fanshop.

Für Ihre Unterstützung möchte 
ich mich schon vorab bedanken. 

Es gibt in allen Abteilungen 
Beispiele für außerordentlichen 
Einsatz. Ganz besonders ist uns 
Vorstandsmitgliedern eine Aktion 
in Erinnerung geblieben, an der 
wir nicht ganz unschuldig waren. 
Der Kühlschrank in unserer Küche 
im Bassental hatte seinen Dienst 
quittiert und es galt für Abhilfe zu 
sorgen. Von einem Vereinsmitglied 
hatten wir ein günstiges Gerät 
beschaffen können, das musste 
jedoch noch eingebaut werden. 
Unser Schatzmeister hatte eine 
gute Idee und bat einen Mann-
schaftskameraden der Fußball-
senioren, auf den man sich immer 

Sportverein 
„Quo Vadis?“

BistroBistro  Bistro
    Schowittchen
Bistro  und Lieferservice

    Schowittchen
Die Adresse für leckere Croques und Salate

Tel. 040 - 700 00 33

Neu Wulmstorf - Bahnhofstraße 62
Mo.-Fr. 11.30-22.00 Uhr 
Sa.,So. + an den Feiertagen 12.00-22.00 Uhr
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verlassen kann, um seine fachliche 
Hilfe: „Du brauchst nur den alten 
Kühlschrank rausziehen und den 
Neuen reinschieben - fertig.“

Vor dem Heimspiel der Fuß-
ballsenioren sollte dieser Schnell-
schuß abgewickelt werden. Leider 
hatten alle Beteiligten nicht damit 
gerechnet, dass der alte Kühl-
schrank mit viel Liebe zum Detail 
als Spezialanfertigung in die Küche 
eingebaut worden war. „Mal eben 
auf die Schnelle“ war also nicht. In 
einer stundenlangen Einbauaktion, 
mit zwischenzeitlicher Ersatzteilbe-
schaffung ist es dann am Samstag 
nach dem Spiel zu einem Happy-
End gekommen. Unsere Küche hat 
wieder einen funktionierenden 
Kühlschrank.

 
Herzlichen Dank für Deinen 
beispielhaften Einsatz, lieber Kurt 
Roch.

Wenn auch Sie in Ihren 
Abteilungen ein Beispiel für einen 
besonderen Einsatz haben, dann 
schreiben Sie uns. Wir werden in 

-

loser Folge in den Vereinsnachrich-
ten oder an anderer Stelle darüber 
berichten.

Auf diesem Wege möchte ich 
allen ehrenamtlichen Trainern, 
Betreuern, Eltern, Schiedsrichtern, 
Kampfrichtern und Mitgliedern 
der Abteilungsleitungen und des 
Vorstands für ihre geleistete Arbeit 
danken. 

Ich würde mich sehr über 
Ehrenamtliche freuen, die bei uns 
aktiv einsteigen möchten. Auch 
Trainer und Betreuer benötigen 

wir in allen Abteilungen sehr  
dringend. Kennen Sie Jemanden 
oder hätten Sie selbst Spaß, bei 
uns mitzumachen? Rufen Sie mich 
oder einen meiner Vorstandskolle-
gen einfach an.

Ein frohes Weihnachtsfest, 
ein erfolgreiches neues Jahr und 
weiterhin viel Spaß und Freude 
beim Sport im TVV. Bleiben Sie 
gesund.

Ihr Joachim Czychy 
TVV Vereinspräsident

Die Weihnachtskugeln sind ein Photoshop-Produkt unseres Pressewartes
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Zwei starke Markensysteme aus Aluminium!

Varimaxx, Formado

�

�

�
�
�

Langlebigkeit
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Aluminium – denn 
besser ist eben besser!

www.aluaktion.de
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Badminton
Rosali Scharnert, Oliver Schröder

Fußball
Kevin Bulut, Alicia Caro, Joel 
Chmielewski, Linda Dörner, Enrico Eco-
nomou, Alexandros Economou, Oliver 
Erdmann, Maurice Frericks, David Grün, 
Michel Karstedt, Felix Karstedt, Benja-
min Kauschmann, Alexander Kiselev, 
Lara-Sophie Kubatz, Kirill Lipps, Timm 
Meier, Friederike Nagel, Adrian Nikolic, 
Marcel Nonn, Carolin Riebe, Malte 
Rohwer, Christoph Schuler, Muhanned 
Seker, Peter Speiser, Sebastian Zaiser

Handball
Kristijan Grgic, Kian Radjeb, Bettina 
Sladky, Leodegar Sladky

Judo
Ilja-Alexander Iljuschin
Lina Iljuschin

Schwimmen
Lea Marie Clasen, Ivan Grgic, Lea 
Kottek, Connor Noack

Tanzen
Stefan Dorndorf, Zeljka Dorndorf, 
Heino Götsch, Kerstin Hartz, Michael 
Hartz, Marina Holling, Lucyna Kluge, 
Stefan Kluge, Stefan Kurtz, Holger 
Niemitz, Elke Oesterling, Wolfgang 
Oesterling, Corinna Ponitz, Wolfgang 
Ponitz, Carola Radtke-Niemitz, 
Hansjörg Richartz, Ute Richartz, Uwe 
Schipper, Martina Schipper, Christiane 
Wehske, Detlef Wilke

zum 60. Geburtstag    
Klaus-Bernd Beyer, Hannelore Felkers, Manfred Grosch, 
Marion Hinzmann, Ronald Neuenstadt, Caroline Trümper und 
Michael Würpel

den 70. Geburtstag feierten    
Christel Kröger, Karin Misfeldt, Barbara Reimann sowie Helga 
Schröder

zum 80. Geburtstag gratulieren wir 
Ursula Demitz
Alle Angaben ohne Gewähr bzw. Vollständigkeit

herzlichen glückwunsch

Jahreshauptversammlung
Der wichtigste Termin des Jahres für Vereinsmitglieder steht jetzt schon 
fest! Die nächste Jahreshauptversammlung der TVV Neu Wulmstorf 
findet am Freitag, 27.März2012, 19.00 Uhr, im Vereinsheim des TVV 
statt. Nun gibt es keine Ausreden mehr, man hätte es nicht rechtzeitig 
gewusst...

Artikel, Bilder usw.
Als Pressewart des TVV freut man sich über jeden Bericht und über je-
des Foto für die Vereinsnachrichten. Leider gibt es des öfteren Probleme 
bei der Weiterverarbeitung. Deshalb nun ein paar Regeln, die mir die 
Arbeit erleichtern. 
1. Bitte alle Artikel nur mit Word (oder Open Office) schreiben.  
2. Möglichst auf das Setzen von Tabulatoren verzichten. 
3. Nicht versuchen, den Artikel schon zu gestalten. 
4. Auf  S p e r r u n g e n  verzichten und bitte auch keine MISCHUNG 
zwischen GROSSBUCHSTABEN und Kleinbuchstaben.  
5. Fotos nicht in den Artikel einbauen (mit Word verknüpfen), sondern 
jedes Foto extra schicken. Mein Email-Postfach ist sehr groß.
6. Fotos in höchster Qualität erstellen (ruhig 80cm breit bei 96 Pixeln 
Auflösung) - denn gedruckt werden Fotos mit 300 Pixeln - sie werden 
also um 1/3 kleiner. 
7. Keine Fotos aus dem Internet nehmen, die sind im Normalfall zu 
schlecht. 
8. Geeignete Bilder- (Datei)formate sind: jpg, pdf, tif, eps. Bitte kein gif 
oder png (meist Internetdateien).                                     Hans-Werner Kohn 
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Tennis
Nils Brümmer
Nikoleta Iossifidis

Turnen
Melanie Arndt, Jonas Nick Arndt, 
Natalja Assmann, Svenja Bahn-
Eddaamouch, Irina Baryschew, Zelal 
Bozkurt, Sandra Conrad, Mika Conrad, 
Laura Conrad, Stefanie Dorn, Jule Dorn, 
Sami Eddaamouch, Maximilian Eggers, 
Gabriele Fechner, Annika Förstera, Elisa 
Gargarella, Dörte Gengenbach, Isabel 
Gengenbach, Markus Günter, Lars 
Günter, Vivien Hansen, Joris Hansen, 
Hannah Sophie Hinze, Eva-Maria Hol-
lederer, Lilian Christin Hupe, Lea Janne, 
Isabell Kahlert, Diana Kittelmann, 
Liam Kittelmann, Ann-Kathrin Klein, 
Elisa Knospe, Daniela Lange, Jennifer 
Liening, Julia Liening, Kerstin Lopitz, 
Luca-Enzo Lüdders, Sina Maempel, Julia 
Marschalek, Maja Marschalek, Almut 
Milnikel, Tom Felix Milnikel, Sabrina 
Mrowinski, Thorge Mrowinski, Kerstin 
Münnich-Krüger, Nimra Naveed, Kamat 
Naveed, Tara Oertel, Karina Popova, Mia 
Pustowka, Julia Riewoldt, Franziska 
Robbe, Lisa Ruppin, Nora Sabour, 
Clara Julie Schaudinn, Noah Schieseck, 
Bastian Schneider, Janina Schönemann, 
Nicole Schuster, Elisa Schwalme, Florian 
Soika, Rebecca Sönksen, Theo Spangen-
berg, Lutz Tiepner, Thao My Vu, Christin 
Wilke, Leni Willroth, Stefanie Willroth, 
Florian Zöllner, Miro Zöllner

 
Alle Angaben ohne Gewähr

Papierlose Vereinszeitung
In unserer letzten Ausgabe wurde die Frage gestellt, in wie weit man die 
Vereinszeitung elektronisch vertreiben könne. Die Resonanz darauf war 
sehr gering und das Ergebnis eindeutig. Alles bleibt wie bisher - jedes TVV-
Mitglied erhält weiter durch Austräger oder per Post „sein“ persönliches 
Exemplar zugestellt. Internetfreaks, die es gar nicht abwarten können, 
haben (wie schon bisher) die Möglichkeit über unsere homepage die 
Ausgabe als pdf herunterzuladen.

Umfrageergebnis
zum Leseverhalten
Über ein kleines Umfragetool auf unserer homepage wurde das Leseverhal-
ten der TVV-Mitglieder bei unserer Vereinszeitung ermittelt. Natürlich kann 
so ein Ergebnis nicht 100% representativ sein. Trotzdem ist interessant 
festzustellen, dass ca. 68% der Vereinsmitglieder die Ausgabe komplett 
durchlesen. Knapp 28% lesen nur die Berichte der eigenen Abteilung 
und 4% schauen sporadisch hinein. Als unnötig empfand niemand die 
Vereinszeitung.

Wie wird unsere 
Homepage genutzt?
Auch diese Umfrage wurde von 70 Nutzern unseres Internetportals inner-
halb einer Woche beantwortet. Fast 80% der Nutzer unserer Homepage 
klicken sich mindestens 1x in 14 Tagen wieder ein. Über 40 % aller User 
sogar täglich bzw. mehrmals wöchentlich. Die Klickzahlen (von Google 
Analytics über 1 ganzes Jahr gemessen - mit Ferien) liegen zurzeit bei 
34.000 Nutzern. Das sind ca. 94 Besucher  täglich. Tendenz steigend. Für 
uns ein Beweis, dass sich Aktualität auszahlt!

12.00 Uhr  Antreten des Vereins beim „Kartoff elhaus papas im Ratskeller“,   
   zum Abholen der Würdenträger.

   Marschweg: Bahnhofstraße Ernst-Moritz-Arndt-Straße
   Rast bei der Jungschützenkönigin Jessica Torres    Rast bei der Jungschützenkönigin Jessica Torres    Rast bei der
   und dem Vogelkönig René Steff ens
   Marschweg: Ernst-Moritz-Arndt-Straße, Bahnhofstraße

   Rast bei der Besten Dame Martina Wittkowsky    Rast bei der Besten Dame Martina Wittkowsky    Rast bei der
   und dem Besten Spielmann Dennis Perlbach
   Marschweg: Bahnhofstraße, Wulmstorfer Straße

15.15 Uhr   Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof

15.30 Uhr   Ankunft auf dem Festplatz
   Ausschießen des Vogelkönigs, der Besten Dame und 
   des Jungschützenkönigs - Anmeldeschluss um 17:00 Uhr.  
   19:00 Uhr Ende des Schießens auf den Vogel. 

16.00 Uhr   Ausschießen des Bürgerpokals mit der Scattanlage und   
   Übungsschießen für das Kinderschützenfest bis 18:00 Uhr 

15.30 Uhr  Kaff eetafel im Festzelt mit Unterhaltungsmusik15.30 Uhr  Kaff eetafel im Festzelt mit Unterhaltungsmusik15.30 Uhr  Kaff eetafel

20.00 Uhr  Proklamation der Königswürden 
   anschl. Festball mit den „FIFTY FIFTY“ .

Samstag, 14. Juli 2007

- Eintritt frei -

2007 · Schützenverein Neu Wulmstorf 37
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 Bodenbeläge
Tapezierarbeiten
 
Breslauer Straße 13, 21629 Neu Wulmstorf
e-mail: malerpopp@web.de

Hans-Jürgen Popp GmbH

Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung

Tel. 040/700 68 28
Fax 040/700 52 80
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Einen hervorragenden Erfolg feierte 
Andreas Wille vom TVV bei den 
diesjährigen Stadtmeisterschaften 
in Buxtehude. Bei dem regional eta-
blierten Turnier, wo sich Tennisspieler 
und Spielerinnen aus Hamburg und 
Niedersachsen treffen, errang Andre-
as Wille den Titel des Stadtmeisters 
in der Altersklasse Ü50. Gleichzeitig 
wurde er mit seinem Partner Peer 
Mantowski (HNT) Zweiter bei den 
Herren 50 Doppel.

Das Turnier in Buxtehude gehört 
mit fast 200 Teilnehmern in unter-
schiedlichen Altersklassen und Diszi-
plinen zu den bekanntesten Turnieren 
in Norddeutschland. Teilnehmer aus 
Regional- / Ober- und Nordliga sind 
hier regelmäßig vertreten.

An 4 gesetzt, besiegte er zunächst 
Thomas Schmidt aus Buxtehude. In 
der 2. Runde ging es gegen den Top 
gesetzten Peter Meyer vom Stader TC. 
Nachdem der erste Satz mit 7:6 

gewonnen wurde, gab Peter Meyer 
auf, die Gründe kennt nur er, da er 
im Doppel immer noch präsent war. 
Peter Meyer schlägt normalerweise in 
der Nordliga auf, welches die zweit-
höchste Spielklasse in Deutschland 
ist. Somit Endspiel gegen Eric Prenzel, 
ebenfalls Stader TC. Hier setzte sich 
Andreas Wille mit 7:5 und 6:3 durch.

Damit seit längerer Zeit wieder 
ein Titel, der an einen Spieler vom 
TVV Neu Wulmstorf geht. Nachdem 
Wilfried Stade und Günter Rosenber-
ger bereits den Titel des Harburger 
Meisters im Doppel gewannen, ein 
weiterer Beleg dafür, dass auch in 
einer Gemeinde hervorragender 
Sport geboten wird.                 FK

Andreas Wille 
ist Buxtehudes Stadtmeister 2011

Andreas Wille - auf dem Bild rechts
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Liebe  Tennisfreunde, notiert bitte folgende Termine für 2012:

Neujahrsgrillen ersetzt den Neujahrsbrunch, 22.1.2012  - 12:00 am Clubhaus  
Salate und Brot sind wie immer willkommen, für Getränke und Wurst wird gesorgt.
Anmeldungen bitte bis 13.1.2012 an die Abteilungsleitung.

 09.02.2012 - 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung im Clubhaus, Einladung mit Tagesordnung folgt

11.02.2012 - 16:00 Halle Moisburg, Winterturnier  für alle Spieler ab 16 Jahre
Anmeldungen bitte bei Marietta Müller oder Frank Kockmann

Ein frohes Weihnachtsfest und beste Gesundheit für 2012 
wünscht Eure Abteilungsleitung
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In diesem Jahr organisierten die  
1. Tennisdamen um Mannschafts-
führerin Wiebke Schröder das 
beliebte Sommerfest. Nicht nur 
die Kleidung der Gastgeberinnen 
ließen eine Verbindung zum Motto 
des Abends herstellen. Die Beach-
party besuchten  ca. 60 Mitglieder, 
die ab 18 Uhr mit einem fröhlichen 
Aloha und netten Cocktails im 
Klubheim begrüßt wurden.

Karibische Anklänge fanden 
sich auch in dem reichlichen 
Buffet aus einem Mix aus kalten 
und warmen Speisen wieder. 
Gleichzeitig sorgten die Damen mit 
zusätzlicher Verstärkung für einen 
reibungslosen Ablauf bei Getränken 
und Musik. Nach einer kurzen 
Ansprache durch Paul Schultz ging 
es an das Buffet, welches, wie 
jedes Jahr, gegen die anwesenden 
Klubmitglieder den Kürzeren zog.

Nachdem am Buffet die Verhält-
nisse geklärt waren, sorgte der DJ 
für Stimmung auf der Tanzfläche. 

Selten war diese so stark frequen-
tiert. Über alle Altersklassen wurde 
zu Oldies, aktuellen Titeln und 
Klassikern das Tanzbein geschwun-
gen. Ebenfalls anstecken ließen 
sich die anwesenden Vereinsvor-
stände des TVV, die nicht nur gern 
gesehene Gäste sind, sondern auch 
gleich ein paar Maßnahmen mit der 
Tennisabteilung verabschiedeten.

Die Feier war innerhalb der 
Tennisabteilung ein absolutes 
Highlight im Jahre 2011. Zu 
erwähnen gibt es ebenfalls, dass 

das durch Lars Bröhan organi-
sierte Vorzelt eine lohnenswerte 
Anschaffung ist.  Gibt es etwas 
zu verbessern? Nein, sicherlich 
nicht. Die nächste Mannschaft, die 
diese Veranstaltung organisieren 
wird, hat es jetzt schon schwer. 
Aber auch in 2012 wird es eine 
gelungene Veranstaltung geben.

2 Fragen bleiben übrig: 
Wieso trinken Männer lieber 
Bier als Cocktails? Gibt es 
wirklich Ouzo auf Hawaii?

                       Frank Kockmann

Hawaii 
am Bach 5
1. Damen  in Hochform
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Tennis

In diesem Jahr fanden bei herr- 
lichem Wetter die Klubmeister-
schaften der Jugend mit 

geänderten Rahmenbedingungen 
statt. Zunächst wurde über 2 Tage 
gespielt. Zusätzlich ging es immer 
über einen langen Satz und in 
unterschiedlichen Klassen.

Neben den bekannten Altersklas-
sen bei den Juniorinnen und Junioren 
wurden diesmal auch Doppel und 
Mixed-Konkurrenzen ausgespielt. Bei 
über 20 Teilnehmern mit mehr als 30 
Meldungen war Spannung  und Spaß 
schon sicher gestellt.

Bei den Junioren B (Jahrg. 98 und 
jünger) setzte sich Newcomer Marius 
Wilms durch. In einem abwechs-
lungsreichen Endspiel gewann er 

gegen Timon Kurland, der in den Vor-
runden ein prima und durchdachtes 
Tennis spielte. Der 3. Platz ging an 
Andreas Kockmann.

Bei den Junioren A gab es die eine 
oder andere kleine Überraschung. Til 
Schlage setzte sich in der Vorrunde 
 gegen seinen nächstjährigen Mann-
schaftsmitspieler Ioannis Iossifidis 
durch und erreichte nach einem 
weiteren Sieg gegen Marcel Kurtz 
das Endspiel. In der anderen Gruppe 
qualifizierte sich Thomas Kockmann 
mit 2 Siegen für das Endspiel. Thomas 
konnte dieses relativ glatt gewinnen, 
wobei Til wohl noch unter seinen 
vorherigen Spielen zu leiden hatte. 
Den 3. Platz holte sich Lukas Glume, 
der sich gegen Ioannis durchsetzte. 
Letztendlich ein starkes Teilnehmer-
feld mit guten Spielen.

Bei den Juniorinnen waren die 
Favoritinnen anscheinend schon 
vorher klar. Mit 8 Teilnehmerinnen 
war es das größte Feld. Auch die 
vermeintlich Schwächeren hatten 
ihren Spaß und freuten sich über 
jeden gewonnen Punkt. Im Endspiel 
setzte sich dann Nina Gregor in einem 
spannenden und hochklassigen Spiel 
gegen Stella Teige durch. Mehr als 
eine Stunde brauchten die Beiden, 
um vor zahlreichen Zuschauern die 
Klubmeisterin zu ermitteln. Im Spiel 
um den 3. Platz setzte sich Valen-
tina Lepahn in einem nicht minder 
spannenden Spiel im Tiebreak gegen 
Jennifer Guwa durch.

Für das Mixed meldeten 3 Paarun- 
gen. Hier gewann Stella Teige mit 

Thomas Kockmann. Der 2. Platz ging 
an Nina Gregor und Til Schlage, die 
gegen Jennifer Guwa und Marcel 
Kurtz siegten. Eine neue Konkurrenz, 
die bei den Teilnehmern für gute 
Stimmung und Spaß sorgt.

Des Weiteren wurden Doppel- 
Konkurrenzen ausgespielt. Bei den 
Juniorinnen setzten sich Stella und 
Nina gegen Linda Puppel und Jenni-
fer Guwa durch. Bei den Junioren B 
gewannen Marius Wilms und Andreas 
Kockmann . Den 2. Platz errangen 
Manuel Heiss und Lorenz Tille. Selten 
hat man jemanden wie Manuel so auf 
dem Platz feiern sehen. Der 3. Platz 
ging an Timm Marquardt und Jannik 
Ehmann.

Im Doppel der Junioren A gab es 
eine weitere kleine Überraschung. 
Die leicht favorisierten Ioannis und Til 
unterlagen in einem guten Spiel dem 
Doppel Thomas und Marcel.

Eigentlich sollte der Bürgermei-
ster die Siegerehrung vornehmen. 
Da er aber gleichzeitig Wahlleiter bei 
den Kommunalwahlen war und daher 
nur bis 18 Uhr verfügbar, konnte er 
sich zwar über die Qualität der Spiele 
überzeugen, musste dann aber doch 
ins Rathaus.

Zum guten Ende: Die Eltern 
sorgten mit kulinarischem Engage-
ment und Präsenz auf den Tribünen 
für eine gelungene Veranstaltung. 
Wie Johannes Heiss allerdings einen 
Grill in einer Zeit reinigen kann, für 
den eine komplette Herren 40 dop-
pelt so lange braucht, wird man wohl 
nicht mehr erfahren.                  FK

Klubmeisterschaften der Jugend – 
spannende Spiele inklusive
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Nach der Restrukturierung der 
Landkreise im Tennis wurden in 
2011 erstmalig die Regionsmei-
sterschaften ausgetragen. Mit Tjari 
Klimpki und Lennart Boljahn waren 
2 Jugendliche der TVV Tennisjugend 
am Start.

Tjari setzte sich in einem 
spannenden Spiel im 3. Satz gegen 
Kira Peschler vom TC Ramelsloh 
durch. In der nächsten Runde ging 
es dann gegen die topgesetzte 
Jennifer Gorlow vom TC Wiepen-
kathen.  In einem guten Spiel 
musste sich Tjari leider mit 6:3 und 
6:2 geschlagen geben. Trotzdem 
lässt das Abschneiden vermuten, 
dass sich Tjari im nächsten Jahr 
erst zu späterer Zeit mit der Nr.1 
auseinander setzen muss.  Die 

Einstufung in den neuen Leistungs-
klassen wird es möglich machen.

Bei den U14 Junioren vertrat 
Lennart Boljahn die Farben des TVV. 
In rot/schwarz auflaufend setzte er 
gleich in den ersten Runden positive 
Zeichen. In der ersten Runde setzte 
er sich in 3 Sätzen gegen Jannis 
Winkler vom TC Buchholz durch. 
Die zweite Runde gewann er knapp 
aber verdient gegen Veit Grimm 
vom TC Kleckerwald. Damit schon 
einmal Halbfinale. Dort traf er 
auf Daniel Niederstrasser vom TC 
Altenwalde. Dieser hatte den an 
2 gesetzten Caspar Grastorff nach 
Hause geschickt. Spannung war also 
vorprogrammiert. In einem prima 
Match setzte sich Lennart mit 6:2 
und 6:3 durch. Im Finale gegen den 

an 1 gesetzten Julius Aldag fehlten 
auf Grund der vorherigen Spiele 
sicher auch ein wenig die Kräfte, so 
dass dieses Spiel glatt verloren ging.

Im nächsten Jahr wird der 
TVV mit mehreren Spielern und 
Spielerinnen vertreten sein, da in 
diesem Jahr gleichzeitig die Klub-
meisterschaften stattfanden. Und 
dann wird es, neben den Erfolgen 
von Tjari und Lennart, noch mehr 
Erfolgsgeschichten geben. 
                              Frank Kockmann

Lennart Boljahn

Top-Ergebnis bei den Regions-
meisterschaften der Jugend
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Tanzen

Im Herbst 1991 wurde die Tanz- 
abteilung mit nur einer Mittwoch-
Tanzgruppe mit 13 Paaren gegrün- 
det. Die ersten Versuche starteten 
auf dem sehr stumpfen Fußboden 
der Hauptschul-Turnhalle. Ab 
Februar 1992 konnte dann in der 
Hauptschul-Aula getanzt werden. 

Die 2. Tanzgruppe am Mittwoch 
wurde im Herbst 1993 ins Leben 
gerufen. Beide Tanzgruppen wurden 
durch die damalige Tanztrainerin 
Lydia geleitet. Ab 1997 konnten 
dann beide Tanzgruppen in der 
Grundschule am Moor auf dem 
Parkettfußboden tanzen. Zu diesem 
Zeitpunkt waren 34 Mitglieder in der 
Tanzabteilung. 

Ab 1999/2000 gab es den ersten 
Trainerwechsel, die Montag-Gruppe 
wurde gegründet und der erste  
Discofox-Kurs mit 35 Paaren fand im 
Bassental-Clubraum statt.

Dann kam 2000 ein großes 
Problem auf die Tanzabteilung zu, 
die Aula der GS-Moor wurde wegen 
Fußbodenrenovierung für lange Zeit 
gesperrt. Es wurde im Bassental 
getanzt.

Auch 1 Jahr ohne Trainer hat die 
Mittwoch-Gruppe mit freiem Trai-
ning überstanden. Danach konnte 
mit einem neuen Trainer das Tanzen 

dienstags fortgesetzt werden.
2004 hat es den ersten Tango 

Argentino Grundkurs gegeben und 
bis heute haben wir den Tango 
Argentino im Kursprogramm, aller-
dings nur für Fortgeschrittene.

Durch häufige Anfragen nach 
neuen Tanzgruppen haben wir  2005 
die beiden Mittwoch-Gruppen ge-
gründet und 2008 die Donnerstag-
Gruppen. 

Zur Zeit tanzen in den 8 
Tanzgruppen 160 Tänzer im Alter von 
20 bis 74 Jahre. Dazu haben wir 7 
Tanztrainer, die uns viele interes-
sante Schritte und Schrittfolgen 
zeigen. Zusätzlich bieten wir 2 x 

im Jahr (Februar und September) 
den Discofox-Anfängerkurs an. Der 
fortgeschrittene Discofox-Kurs findet 
1x im Monat statt, ebenso der Tango 
Argentino-Kurs.

Gruppenübergreifend findet 
jährlich das Boßeln/Grillen und die 
Weihnachtsfeier statt.

Seit über einem Jahr haben 
wir auch 2 LineDance-Kurse beim 
TVV. Hier würden wir gerne weitere 
fortgeschrittene Anfänger in der 
Dienstag-Gruppe von 17:30 – 19 Uhr 
aufnehmen.

Weitere Infos auf der Internetsei-
te des TVV unter Tanzen.  
                                 Helmut Fuchs

20 Jahre Tanzen beim TVV
Ohne Stress und Leistungsdruck über den Spaß und die 
Geselligkeit zum Erfolg!

„Tanzen ist Bewegung 
und bewegen kann 

sich Jeder“

Discofox für Anfänger
Auf allen Feiern wird Discofox getanzt. Die Tanzabteilung des TVV bietet 
deshalb seit Jahren im Februar und im September erfolgreich Anfänger-
kurse an.

In diesen Tanzkursen lernt man die Grundschritte des Discofox und 
einige leichte Figuren. Für Anfänger bieten wir einen Crash-Kurs über 
3 Termine à 90 Minuten an. Durch die langjährige Erfahrung unseres 
Tanztrainers Marius wird der Kurs auf Jeden abgestimmt sein. (Keine 
Angst, auch Sie schaffen das!) 

Die beiden nächsten Discofox-Anfängerkurse starten am 3.2.2012.  
An den 3 Übungsabenden (3.2.2012, 10.2.2012 + 17.2.2012) wird 
Marius Sie in die Grundschritte und einige leichte Figuren einweisen. 
Die Kurse starten von 19 Uhr - 20:30 Uhr oder von 20:30 Uhr - 22 Uhr in 
der Aula der Grundschule am Moor in der Ernst-Moritz-Arndt-Straße 34.  
Kosten für den Kurs für TVV Mitglieder pro Paar 30,- €. 

Anmeldungen und weitere Informationen bei Helmut Fuchs,  
Telefon 700 72 02  oder an  Helmut.Fuchs1@web.de oder auf den Tanz-
seiten des TVV im Internet.                                           
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Trampolinspringen

Trampolinturnen ist noch eine 
junge Sportart. Sie entstand in den 
50er Jahren in den USA und wurde 
kurze Zeit später auch in Europa 
eingeführt. Trampolinturnen ver-
mittelt in allen Stadien, vom An-
fänger bis zum Profi, das Gefühl der 
Schwerelosigkeit und ermöglicht 
uns diesen Traum auf dem Erdbo-
den ohne Flügel zu realisieren.

Am 15.12.2011 starten wir 
in der Gymnasium-Halle von 
17:00 bis 20:00 Uhr zum ersten 
Mal das Trampolinturnen. 

Wer Lust hat den Traum vom 
Fliegen zu erleben, kann hier das 
erste Training beginnen. Es kann 

an diesem Tag jeder kommen. 
Die Teilnehmer werden dann 
in verschiedenen Altersgrup-
pen eingeteilt. Bitte kommt 
pünktlich, da wir gemeinsam 
in die Halle gehen werden.

Mitzubringen sind T-Shirt, 
Sporthose, Turnschuhe, Gymna-
stikschuhe oder ein zweites Paar 
Socken. Nach den Weihnachtsferien 
geht das Training dann richtig los.

Es freut sich auf euch
Michael van Triest – Trampolin-
trainer

Trampolinturnen - 
der kleine Traum vom Fliegen!

NEU

NEU
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luehning-bestattungen.de

BESTATTUNGEN
Seit 1922 Erd-, Feuer- und Seebestattungen
 Tag- und Nachtdienst
 Überführungen

Lindenstr. 34, 21629 Neu Wulmstorf / Elstorf

Tel. 0 41 68 / 2 83

Nach meiner erfolgreichen Teilnah-
me an den Cyclassics, war mir nicht 
so ganz klar, was die Platzierung 
wert ist.

Nachdem ich schon gelegent-
lich darüber nachgedacht hatte, an 
einem Jedermannrennen teilzu-
nehmen, suchte ich die nächsten 
Termine und entdeckte die Veran-
staltung in Ebstorf. Also: angemel-
det und Startgeld überwiesen.

Dann die ersten Zweifel: Wer 
fährt da wohl mit? Sind das alles 
alte Rennfahrer? Hab ich ´ne Chan-
ce mitzufahren? Zumindestens die 
Frauen und die S4 (=Ü60) werden 
mich wohl nicht stehen lassen.

Also, entsprechend ernsthaft 
vorbereiten: Am Freitag beim 
Kegelabend nur ein Bier; Sams-
tagmittag die Reifen aufgepumpt; 

einmal mit dem Lappen über 
das Rad und ab nach Ebstorf.

Rennstart 15.40 Uhr. Der Kurs 
sieht erst mal harmlos aus.  
22 Runden je ein Kilometer sind 
in meiner Klasse ausgeschrieben. 
Keine großen Höhenunterschiede 
in der Runde, aber die Kurven im 
dreieckigen Stadtkurs könnten 
heikel werden. Also starte ich ab 
15.15 Uhr, 
eine Runde zum Warmmachen. 
Dabei lern ich gleich einen Konkur-
renten kennen. Anscheinend will 
er mich gleich mal testen und zieht 
einen Sprint an. …Lass ihn mal. 
Für mich ist erst mal wichtiger, 
die Kurven kennenzulernen. 

Die erste Kurve gleich nach 
dem Start, eine Spitzkurve links, 
zwischen Hausecke und Kant-

stein - ganz schön eng. Die zweite 
Kurve, links leicht bergab, durch 
eine Hecke verdeckt und damit 
nicht richtig einsehbar rechts 
ein Gullydeckel - muss man sich 
wohl dran gewöhnen. Die dritte 
Kurve, eine echte Haarnadelkurve 
mit anschließendem leichten 
Anstieg Richtung Start/Ziel. Wie 
wir da in der Gruppe heil durch-
kommen bleibt abzuwarten.

Zum Warmmachen noch 
eine Runde durch den Ort und 
dann zurück zum Start. Oh, die 
anderen sind schon alle da, da 
geht die Pumpe doch schon mal 
schneller. Vorher gibt‘s aber noch 
eine Cheerleader-Vorstellung, ein 
junger Mann und vier hübsche 
Mädels. Mich interessieren 
momentan aber eher die anderen 
ca.15 Teilnehmer und ihre Räder: 
Da dominiert doch Hightech, 
Carbon ist angesagt. Dann macht 
die Runde, dass die Weltmeisterin 
der Damen-Seniorinnen mit dabei 

Das sind ja 66 Sprints! 
Rolfs erstes Rundstreckenrennen bei der 4. Euro-
päischen Radsportwoche in Ebstorf am 17.9.
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Radsport

Keine Vereinsnachrichten...
... ohne unsere Inserenten. 
Der TVV dankt für die tolle 
Unterstützung!

ist. Die Kollegen sind beeindruckt, 
- und ich erst! Wo bin ich hier 
gelandet? Hätte ich doch die Frei-
gabe von meiner Finanzministerin 
schon umgesetzt und auch einen 
neuen Renner! Jetzt muss ich mit 
dem Gewichtsnachteil von meinem 
alten Esel leben, aber die 2 Kilo, 
die der mehr hat, hab ich seit dem 
Winter immerhin abgenommen. 
Den Rest müssten die Beine 
machen, aber die sehen bei den 
anderen auch nicht schlapp aus. - 
Was mich aufmuntert: ich bin nicht 
der einzige Über-Fünfzigjährige 
mit aufgeschlagenen Knien.

Dann der Start: Zehn, neun, 
acht, …drei, zwei, eins, Peng! 
- Los geht‘s! Nur nicht gleich 
den Anschluss verlieren. Erste 
Kurve, - alles gut gegangen, aber 
wieso sind da gleich zehn von den 
sechzehn Leuten vor mir? Runter 
zur zweiten Kurve, vorsichtig und 
durch. Antreten und gleich wieder 
anbremsen zur Haarnadelkurve, 
und der nächste Antritt die Zielge-
rade hoch. Erste Runde beendet im 
Mittelfeld, die Spitze ist noch im 
Blick, ich merk aber schon meine 
Beine von den Sprints nach den 
Kurven. Mein Puls liegt bei ca. 170, 
das halt ich normalerweise nicht 
22 Runden aus. Dann die Erkennt-
nis: das sind 66 Sprints! Nach ca. 
fünf Runden kann ich nicht mehr, 
die Weltmeisterin ist weg und 
wir haben schon ein paar Leute 
überrundet. Erste Gedanken an 
Aufgabe; aber vorher geb ich alles 
und bleib dran! Ich muss ja nicht 
unbedingt an die Spitze. Der eine 
oder andere versucht wegzugehen 
- anscheinend ist das Feld aber so 
ausgeglichen, dass jeder Versuch 

im Ansatz eingefangen wird. Dann, 
nach der Hälfte des Rennens, merk 
ich: die anderen können auch 
nicht mehr viel schneller als ich. 
Um nicht als „Lutscher“ zu gelten, 
muss ich mich wohl auch mal 
vorne sehen lassen. Zehn Runden 
vor Ende geh ich als Erster über 
die Ziellinie. Gar kein schlechtes 
Gefühl; … wenn doch jetzt Schluss 
wäre. Nach anderthalb Runden 
lieber wieder zurück ins Feld. 
Jetzt muss ich auch aufpassen, 
bei nachlassender Kondition in 
den engen Kurven konzentriert 
zu bleiben; Gott sei Dank bleibt es 
trocken. Einmal hab ich schon zu 
früh den Antritt gestartet und bin 
mit dem linken Pedal aufgesetzt.

Drei Runden vor Schluss bin ich 
plötzlich wieder vorn, anschei-
nend belauern sich die anderen 
gegenseitig. Jetzt mit Tempo durch 
die Kurven und ich habe einen 
kleinen Abstand zum Nächsten. 
Noch einmal als Erster über die 
Ziellinie, aber dann lass ich lieber 
nach - von vorne zum Zielsprint, da 

kann ich doch nur blöd aussehen. 
Meine Idee ist, so zwei drei Leute 
vorbei zu lassen - aber -sssst, die 
anderen sind ja auch nicht doof, 
und ich bin Siebter. Also noch mal 
durchatmen und auf den Zielsprint 
vorbereiten. Das letzte Mal durch 
die Haarnadelkurve und los geht‘s. 

Der Kollege vor mir zieht mich die 
ersten Meter mit hoch - ich kann an 
ihm vorbei - jetzt bin ich an vierter 
Stelle - ich kann nicht mehr - die 
Lunge brennt - die Oberschenkel 
schmerzen - drei Leute sind vorne 
weg - hoffentlich kommt nicht 
noch einer vorbei - Ziellinie - Platz 
vier! - Vorsicht, die Kurve! - brem-
sen - durchatmen - ausrollen - geil! 
Mein erstes „richtiges Rennen“, 
aber wohl nicht das letzte.

                                        Rolf Eggers
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An Frühstücken zu dieser Zeit 
war eigentlich nicht zu den-
ken, mein Brötchen starrte 

mich an und ich starrte zurück. Wir 
wurden an diesem Morgen keine 
Freunde. Die eine Hälfte rutschte in 
den Magen und die andere schön in 
Alufolie verpackt in die Trikottasche.

Zurück im Zimmer wurde die 
TVV-Kluft angezogen und dann ging 
es los im Dunkeln und bei 3°C in 
die Startaufstellung. Überall hörte 
man das Einklicken in die Pedale, 
die Helden des Tages kamen aus 
allen Ecken. Wir standen um 5:45 
Uhr in der Startaufstellung. Es war 
dunkel, kalt und das Dixi-Klo am 

Straßenrand war nicht zu beneiden.
Mein Kollege und ich erzählten 

uns Witze zum Lockerwerden, aber 
so richtig lachen konnte keiner. Nur 
angespannte Gesichter wo ich auch 
hinschaute. Ich setzte meinen MP3-
Player auf und lauschte meiner Mu-
sik. Mein Puls war unter 100. Ich war 
noch nie so entspannt in einer Start-
aufstellung. Ich wusste: Heute wird 
mein Tag und ich komme ins Ziel.

Jan Ullrich sagte noch ein paar 
Worte durch das Mikro und dann 
kam um 6:45 Uhr der lang ersehnte 
Startschuss. Dann setzte sich das Feld 
mit den 4500 Startern in Bewe-
gung. Jetzt und heute sollte es sich 

zeigen, ob die über 5000 gefahrenen 
Trainingskilometer reichten, um ins 
Ziel zu kommen. Vor mir lagen 238 
km und 5500 Höhenmeter und mein 
Ziel war es, ins Ziel zu kommen.

Um 6:50 Uhr rollte ich über die 
Startmatte, vor mir fuhr Oliver. Sein 
ständig blinkendes Rücklicht im Auge 
und nur ein Gedanke im Kopf „Immer 
dran bleiben“. Zwei Kilometer nach 
Sölden kam der erste Tunnel, mein 
Angsttunnel wegen der Massen-
stürze der vergangenen Jahre. Ich 
merkte wie meine Schnappatmung 
einsetzte (Puls 172) und da war 
ich auch schon wieder draußen. 
War doch gar nicht so schlimm. 

Bei der Abfahrt nach Ötz lernte 
ich in Längenfeld einen neuen 
Freund kennen, den ich bis dahin 
noch gar nicht kannte beim Rennrad 
fahren. Es war der Bodennebel. 

Mit 60 Sachen und keiner Sicht 
fuhr ich dem blinkenden Rücklicht 
hinterher. In 43 Minuten war ich in 
Ötz, die ersten 32 Kilometer waren 
geschafft. Für mich das schlimmste 
Stück. Ab jetzt begann der erste 
Anstieg mit 19 Kilometern Länge. 

Von Ötz (820 m Höhe) ging es 
hoch nach Kühtai (2020 m Höhe) mit 
max. 18 % Steigung. Bei dieser Stei-
gung war die Kunst des Langsam-
fahrens gefragt, was nun mal meine 
Disziplin ist. Nur wer langsam fahren 
kann, kann auch schnell fahren. 
Ausziehen war angesagt, auch wenn 
am Rand noch Neuschnee lag vom 
Vortag und Wasser aus aufgeplatzten 
Trinkflaschen sofort auf der Straße 
zu Eis gefroren war. Meine Heizung 
war auf Rotbäckchen gestellt. Es 

I HAVE A DREAM -
HO UN SOGNO
Am 28. August war es soweit, der Traum vom 
Ötztaler Radmarathon begann um 4:30 Uhr. 

18% Steigung
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dauerte bis ich mein Tempo fand 
und im Komfortbereich radelte. 
Ich hatte das Gefühl das gesamte 
Startfeld zieht an mir vorbei. 

Nach 1 Stunde 55 Minuten 
erreichte ich Kühtai. Fast 20 Minuten 
schneller als im Vorjahr. Nach der 
Verpflegung an der „Labestation“ 
(Österreichisch für Verpflegungs-
stelle) packte ich mich wieder 
warm ein. Dann ging es runter 
nach Innsbruck auf 600m Höhe. 
Dort durfte ich den Windschatten 
eines Engländers genießen der 
mich bis zur Brennerstraße zog.

Dann der Schock auf der 
Anfahrt zur Brennerstraße. Beim 

Runterschalten fiel die Kette nach 
innen und verkeilte sich zwischen 
Kettenblatt und Fahrradrahmen. 
War jetzt mein Traum vom Ötztaler 
vorbei? Alleine bekam ich die Kette 
nicht bewegt. Ein Zuschauer sah 
mich verzweifelt mit meinem Rad 
die Brennerstraße hochlaufen und 
versuchte mir zu helfen. Er schaffte 
es auch nicht, es war nicht zu fassen. 
Ich wunderte mich, was so eine Kette 
alles aushalten kann. Langsam aber 
sicher ging meine Verzweifelung 
einen Schritt weiter. Hemmungs-
loses Heulen. Nach einer gefühlten 
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der Fahrer des Wagens wurde zum 
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Richtung Brenner fand ich eine 
kleine Gruppe, mit der ich die 39 
Kilometer auf 1377 m Höhe fuhr. 
Angekommen in Italien auf dem 
Brenner gönnte ich mir eine Cola, 
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welches ich mir morgens in die 
Trikottasche gesteckt hatte. Na ja, 
nach Brötchen sah es nicht mehr 
aus. Eine weiche Masse in Alufolie, 
aber lecker war es trotzdem. 

www.mb-sanitaertechnik.de

Komplett- 
Badsanierung
Sanitärarbeiten

Klempnerarbeiten

Photovoltaikanlagen

Reparatur, Einbau 
u. Wartung von 

Heizungsanlagen
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Radsport

Ich hatte jetzt 127 Kilometer in 
den Beinen und war seit 5 Stunden 
und 30 Minuten unterwegs. Jetzt 
ging es runter nach Sterzing auf 960 
m Höhe, um sofort nach der Abfahrt 
den 15,5 Kilometer langen Anstieg 
des Jaufenpass auf 2090 m Höhe 
hochzufahren. Durchschnittlich 9% 
Steigung, ohne Unterbrechung. 

Gedacht habe ich dort schon 
lange nichts mehr, einfach nur 

in die Pedale treten. Die Tempe-
ratur war schon auf fast 30 Grad 
gestiegen. Mit meinem MP3-
Player im Ohr und immer mit dem 
gleichen Lied erreichte ich die 
Verpflegung am Jaufenpass nach 
1 Stunde und 50 Minuten. Einen 
Becher warme Suppe mit Salz, eine 
Banane und ein Stück Kuchen. 

Dann ging es auch schon 
weiter. Ich entschied mich für 

eine sehr kurze Pause, da schon 
die ersten vollen Reisebusse als 
Besenwagen an mir vorbei fuhren. 
Jetzt kam der absolute Spaß an 
diesem Tag! Die Abfahrt runter vom 
Jaufenpass. 30 Kilometer bergab 
auf kurvenreicher Strecke. Geil! 

St. Leonhard, auf nur noch 750 m 
Höhe, erreichte ich dann nach insge-
samt 183 Kilometern und 8 Stunden 
38 Minuten Fahrzeit. Nun stand mir 
„nur“ noch der letzte Anstieg bevor. 
Das Timmelsjoch. Auf 31,4 Kilome-
tern wartete ein Anstieg von 750 m 
auf 2509 m Höhe. 1759 Höhenmeter. 

Es waren jetzt mittlerwei-
le unerträgliche 37 Grad. Der 
Asphalt brannte von unten und 
mein Kopf war kurz vorm Plat-

zen. Die einzigen Schattenplätze 
waren in den Tunnels (21!). 

Auf der Strecke herrschte 
absolute Stille. Ich hörte nur 
das Atmen, eine unglaubliche 
Atmosphäre. Jeder kämpfte mit sich 
selbst. Der Kampf mit dem inneren 
Schweinehund, der Kampf mit der 
Hitze und der Kampf gegen das 
Aufgeben. Ich habe noch nie so viele 
Rennradfahrer ihre Räder schieben 
sehen. Sie waren überall. Sie saßen 
auf den Leitblanken und weinten, 
telefonierten oder standen in den 
Tunnels und suchten Schutz vor der 
Sonne. Sie alle haben ihren Traum 
aufgeben müssen. Ich versuchte 
diese Bilder auszublenden, treten, 
treten und noch mal treten zu dem 
Rhythmus der Musik aus meinem 
MP3-Player. Aufgeben stand nicht 
auf meinem Merkzettel. Ich habe 
mehrfach nachgeschaut! Also weiter. 

37 Grad Hitze
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Radsport

Nach einiger Zeit kam eine 
leichte Flachpassage. Was für eine 
Wohltat. Ich fasste am Unterlecker 
an, die Musik auf volle Power 
und durchziehen. Was haben die 
anderen blöd gekuckt, die ich dort 
überholt habe. Was für Schnecken. 

Die Labestation Schönau 
erreichte ich um 17 Uhr und hatte 
201 Kilometer auf dem Tacho. Ich 
lag gut in der Zeit. Motivation 
pur. Es gab wieder eine Suppe. 
Lecker. Noch schnell Magnesium 
in die Trinkflasche und weiter. 

Die letzten Serpentinen zum 
Timmeljoch lagen im Schatten. 
Glück muss man auch mal haben. 
Ich zog meine Beinlinge und meine 
Windweste an, denn es wurde kalt. 
Immerhin war ich schon wieder auf 
fast 2300 m Höhe angekommen. 

An der Strecke saßen Sportfoto-
grafen, die wegen der beginnenden 
Dämmerung schon mit Kunstlicht 
arbeiten mussten. Ich freute mich, 
in die Objektive zu lächeln (mit 
meinem tollen TVV-Raddress). 
Gleich bin ich oben. Kurz vorm 
Gipfel am Timmelsjoch kommt 
ein Tunnel, ich nenne ihn „mein 

Traumtunnel“. Denn wenn dieser 
Tunnel kommt, ist es nicht mehr 
weit zur Kontrollmatte am Gipfel. 

Um 18.52 Uhr passierte ich 
die Kontrollmatte am Timmels-
joch auf 2509 m Höhe nach 12 
Stunden Fahrzeit. Hier war mein 
Traum, mein Traum vom Ötztaler. 
Unglaublich, ich war oben.

Mittlerweile war es noch kälter 
geworden. Ich zog alles an was ich 
dabei hatte und begann mit der 

20 Kilometer langen Abfahrt vom 
Timmelsjoch zurück nach Sölden. 
Der kleine Gegenanstieg kurz 
vor der Mautstation Timmelsjoch 
(250 Höhenmeter) war noch mal 
eine kleine Herausforderung. 

Die letzten Kräfte wurden mo-
bilisiert. Nach fast 13 Stunden sah 
ich das Ortsschild Sölden. Ich habe 
mich noch nie so über ein Ortschild 
gefreut wie an diesem Abend. Ich 
war angekommen, wirklich ange-
kommen. Nach 12 Stunden und 58 
Minuten überfuhr ich die Zeitmatte 

in Sölden. Im Ziel wartete Oliver der 
mit einer Spitzenzeit von 10 Stunden 
und 28 Minuten ankommen war. 

Oliver war schon geduscht, 
hatte gegessen und wirkte total 
tiefenentspannt auf mich. War ich 
froh, ihn zu sehen. Wir beide hatten 
es wirklich geschafft. Ich holte mir 
noch mein Finisher-Trikot und ging 
dann erst mal schön duschen. 

Viele sagen, der Ötztaler ist wie 
einmal Hölle und zurück. Ich muss 
sagen, es war für mich der Sieg über 
den inneren Schweinehund. Der 
Ötztaler zeigte mir meine persön-
lichen Stärken und Schwächen auf, 
was ein absoluter Gewinn für mich 
war. An diesem Abend waren alle 
Finisher  Sieger. 
                                  Nadine Ellmer

Tourdaten:
238 km, 5500 Höhenmeter,  
4 Pässe, 8 Trinkflaschen ausge-
trunken, Temperaturen von 3°C 
- 37°C, Spaß und mentale Stärke
Verbrauch von 6359 Kalorien,
Insgesamt 1 Stunde Pause,
Zeit 12 Stunden und 58 Minuten 
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oder das Training nicht ernst neh-
men, ist diese Spezialeinheit an 
jeden 2. Samstag schnell Vergan-
genheit! Nach zwei Abmahnungen 
ohne Verbesserung der Situation 
wird dieser Platz dann anderwei-
tig vergeben

Außerdem muss jeder 
Teilnehmer das Sportabzeichen 
abzulegen.

Beweisen müssen sich alle 
in den Disziplinen: Schwimmen, 
Weitsprung, Sprint oder Langlauf 
und Weitwurf. Erfreulicherweise 
haben das fast alle auf Anhieb 
geschaff t. Die Urkunden wurden 
am 14.03.2010 um 18 Uhr in 
der Sporthalle des Gymnasiums 
öff entlich verliehen. 

Auch im Turnen machten 
unsere Jungs schnell Fortschritte. 
War in den ersten Einheiten schon 
die Rolle Vorwärts ein Wagnis, 
turnen die Jungs heute Rolle 
Vor-und Rückwarts, Handstand 
und Rad. Am Reck wird Auf,-Un-
ter- und Umschwung geturnt. 

Handball
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Ab sofort führen wir auch ERIMA-Sportkleidung!
Für Fußball, Handball, Tennis - 

auch Bestellung von ganzen Trikotsätzen

37

Am Schwebebalken turnen die 
Großen einen gehockten Aufgang, 
eine Standwaage und ein Rad als 
Abgang. Einer schaff t sogar das 
Rad auf dem Schwebebalken. 
(Super Brümmi!) Jetzt arbeiten 
wir an den Übungen am Barren. 
Mal sehen, wann hier die ersten 
Erfolge eintreten.

Ein großer Dank gebührt den 
Übungsleitern Claudia Ulbricht, 
Gisela Topp und Thomas Pluntke, 
die sich bereit erklären samstags 
in der Halle zu erscheinen und die 
Kinder zu trainieren. 

Die Termine für das nächste 
Sportabzeichen für alle Beteiligten 
der Handballabteilung, Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder 
folgen demnächst nach Absprache 
mit unserem Sportabzeichen-Ab-
nehmer Holger Neun, denn nun ist 
auch der Ehrgeiz vieler Eltern und 
Trainer geweckt und die Nachfrage 
nach einem Sportabzeichen ist 
größer denn je.

                                          Niklas H. 
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Nach knapp 13 Std. 
im Ziel
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Der Wochenmarkt Neu Wulmstorf wünscht ein frohes Weihnachtsfest!

mittwochs 8-13 Uhr freitags 8-18 Uhr

Besuchen Sie uns auf dem Neu Wulmstorfer 
Wochenmarkt am Mittwoch von 8.00 - 13.00 Uhr 
und am Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr. Jeden Samstag vor dem REWE-Markt in Einkaufs-zentrum Voßhusen.

Kraueler Hauptdeich 205a
21037 Hamburg

Tel: 040 / 7238259
Fax: 040 / 73507450

Mobil  0170 / 5247625:  

Der Wochenmarkt Neu Wulmstorf wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2012

mittwochs 8-13 Uhr und freitags 8-18 Uhr       Marktplatz Neu Wulmstorf
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Schoenecke_Anz_Weihnachten 70x40_10.ai   08.11.2010   



23 Nr.3 | Winter 2011 | TVV Vereinsnachrichten 

Party-Service
Party-ServiceTelefon 041 65 - 66 82 
www.landschlachterei-maack.de

Der Wochenmarkt Neu Wulmstorf wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2012

mittwochs 8-13 Uhr und freitags 8-18 Uhr       Marktplatz Neu Wulmstorf

Nur das Beste!
Markt Neu Wulmstorf Mittwoch und Freitag
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Kinderfasching

WWWiiirrr   fffeeeiiieeerrrnnn   
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hierzu laden wir alle Kinder  

herzlich ein! 
 

Wann ?  Samstag, den 11. Februar 2012 
 

    Beginn: 14.30 Uhr ; Einlass ab 14.00 Uhr 
    Ende:  17.30 Uhr 
 

Wo ?  In der Turnhalle der Realschule 
    Ernst-Moritz-Arndt-Straße 18,  
    21629 Neu Wulmstorf 
 

Eintritt:  2 €   (Karten nur an der Veranstaltungskasse) 
     

Waffeln, Würstchen, Süßigkeiten und Getränke sind käuflich 
zu erwerben! (keine Selbstversorgung !) 

 

Achtung: Betreten der Turnhalle nur mit Turnschuhen !!! 
 
 
 

Eure                   Turnabteilung 
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Fanartikel

Seit einiger Zeit bemühen wir uns 
durch das Angebot funktioneller 
und modischer Teamkleidung den 
Bekanntheitsgrad und das Image 
des TVV zu pflegen und unseren 
Vereinsmitgliedern hiermit ein 
gutes Wir-Gefühl zu vermitteln.

Einige Abtei-
lungen u. viele 

Einzelmitglieder 
haben davon 

schon rege 
Gebrauch ge-
macht. 

Auch 
an unsere 
jüngsten 

Mitglieder 

haben wir gedacht. Erfahrungsge-
mäß finden wir diese in unseren 
Kinderturngruppen. Und so mancher 
spätere „Champion“ hat hier seine 
ersten sportlichen Schritte gemacht.

Als besonderes Angebot haben 
wir wieder das Turnkind-Hemd neu 
aufgelegt. Hier haben wir die TVV-
Farben schwarz, rot, weiß als freches 
geringeltes (oder einfarbiges) T-Shirt 
mit gesticktem TVV-Turnkind und 
Marienkäfer umgesetzt.

Den Kindern gefällt dies, was 
wir auch an den Fotos und auf dem 
Titelbild sehen können.

Die Turnhemden für unsere 
Kleinsten sind qualitativ hochwertig 
und stammen aus verantwortungs-
voller Produktion. Mit dem Erwerb 
leisten wir einen Beitrag auch für die 
Kinder dieser Welt, denen es nicht so 
gut geht wie unseren eigenen.

Vielleicht ein Grund mehr, die 
Kleinen mit einem Turnkind-Hemd 
zu Weihnachten zu überraschen und 
damit auch etwas Gutes zu tun?

Erhältlich sind die Turnkind-

Hemden exklusiv bei www.planfee.de 
oder Tel. 040/41920934. Lieferung 
kurzfristig solange der Vorrat reicht.

Die T-Shirts gibt es in folgenden 
Größen: LASSE: 2-3, 4-5, 6-7, 8-9 und 
10-12 Jahre; RIEKE: 3-6, 6-12, 12-18 
Monate, 2-3, 4-5 und 6-7 Jahre
Unsere Preise:  
RIEKE (Rot, Langarm)  16,50
LASSE (Ringel, Kurzarm)   
17,50

PLANFEE freut 
sich auch über 
Anfragen für 
Teamkleidung 
und Ausstat-
tung von allen 
Abteilungen 
und bietet 
neben großer 
Artikelvielfalt 
Sonderkon-
ditionen bei 
Sammel-
bestel-
lungen. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
monatlich:

Erwachsene 10,00
Kinder, Jugendliche,  
Studenten, Lehrlinge, 
Wehrpflichtige 4,50
Rentner  6,00
Passive 6,00
Familien 20,00

Unsere Mitgliedsbeiträge

Für folg. Sportarten gilt ein 
mtl. Zusatzbeitrag:
Ballett 5,00
Fußball 3,50
Handball 4,00
Jazz-Tanz 5,00 
Joga 5,00
Judo/JuJutsu 3,00 
Karate 2,00
Schwimmen 1,50
Tanzen 5,00

Badminton Schüler/Jugend 2,50 
Erwachsene  3,00 
punktsp. Erwachsene 7,00

Für folg. Sportart gilt ein 
viertelj. Zusatzbeitrag:
Tennis Erwachsene 25,00
Tennis Kinder/Jugend 12,50

Es wird ein Monatsbeitrag als 
Aufnahmebeitrag erhoben. 
Zahlung vierteljährig per Bank-
einzug.

LASSE (Ringel, Kurzarm)   
17,50

PLANFEE freut 
sich auch über 
Anfragen für 
Teamkleidung 
und Ausstat-
tung von allen 
Abteilungen 
und bietet 
neben großer 
Artikelvielfalt 
Sonderkon
ditionen bei 
Sammel
bestel
lungen. 

Badminton Schüler/Jugend 2,50

LASSE (Ringel, Kurzarm)   

tung von allen 
Abteilungen 

neben großer 
Artikelvielfalt 
Sonderkon-
ditionen bei 
Sammel-
bestel-
lungen. 

Einige Abtei
lungen u. viele 

Einzelmitglieder 
haben davon 

schon rege 
Gebrauch ge
macht. 

an unsere 
jüngsten 

Mitglieder 

Unsere Mitgliedsbeiträge

Einige Abtei
lungen u. viele 

Einzelmitglieder 
haben davon 

schon rege 
Gebrauch ge
macht. 

an unsere 
jüngsten 

Mitglieder 

Unsere Mitgliedsbeiträge
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Schwimmen

Auch gesunde Ernährung 
kann gut schmecken. Zu 
dieser Feststellung sind wir 

eines Freitages gekommen, aber ich 
berichte besser der Reihe nach.

Bevor wir freitags mit dem 
Aufwärmen beginnen, machen wir 
eine „Theorie-Stunde“, in der wir 
uns mit verschiedenen Themen 
rund um den Sport beschäftigen. 
Ein Thema war Ernährung, denn 
um gute sportliche Leistungen 
erbringen zu können, muss 
der Körper optimal mit Nähr-
stoffen versorgt sein. Recht 
einfach lässt sich das anhand der 
„Ernährungs-Pyramide“ erklären.

Unten, im breiten Teil der Pyra-
mide, befinden sich die Lebensmit-

tel, von denen man am meisten zu 
sich nehmen sollte. Dazu gehören 
natürlich Flüssigkeiten, am besten 
Mineralwasser und Fruchtsaftschor-
len. Da man davon nicht satt wird, 
sollten diese Rolle die Kohlen-
hydrate, die sich zum Beispiel in 
Nudeln und Brot wiederfinden, 
übernehmen. Diese Lebensmittel 
enthalten kaum Zucker und Fette 
und sollten darum den Hauptanteil 
der Nahrung ausmachen. Ein wei-
terer, wichtiger Bestandteil jeder 
Mahlzeit sind Obst- und Gemüse. 
Sie können, mit Ausnahme einiger 
Früchte mit sehr hohem Fruchtzu-
ckergehalt, bedenkenlos gegessen 
werden. Besonders gut eignen sich  
Früchte und geschnittenes Gemüse 

als Zwischenmahlzeit, da sie den 
Körper mit zahlreichen, wichtigen 
Vitaminen versorgen. Eine Stufe 
höher befinden sich eiweißreiche 
Produkte, wie Fleisch, Fisch und 
Milchprodukte. Eiweiß ist zwar für 
den Muskelaufbau sehr wichtig und 
muss in ausreichenden Mengen zu 
sich genommen werden. Jedoch 
enthalten diese Lebensmittel oft 
viel Fett, was nur in Maßen geges-
sen werden sollte. In der Spitze der 
Pyramide befindet sich wahr-
scheinlich das Liebste aller Kinder: 
Süßigkeiten, Schokolade, Kuchen...
Also alles, was viel Fett oder Zucker 
enthält und möglichst wenig 
gegessen werden sollte. Doch hin 
und wieder darf auch das mal sein.

Damit die richtige Ernährung 
leichter fällt, haben wir ein paar 
leichte Rezeptideen gesammelt. 
Nachdem wir sie ausprobiert 
haben, waren wir uns einig: Auch 
Gesundes kann gut schmecken.

Danke an Fenja und Fenja, für 
ihre Mühe, eine sehr anschauliche 
Ernährungspyramide zu basteln. 
                          Josephine Noack

Die 
richtige 
Ernährung

Kantstraße 10, 21629 Neu Wulmstorf, Tel. 040/700 15 10, Fax 040/700 15 112

JÜRGEN STOCKMANN
AUTOLACKIERUNG UND KAROSSERIEBAU
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Schwimmen

Getrampel, Gelache und Gejam-
mer… das hört man, wenn man 
am Freitagnachmittag in den 
Gymnastikraum der Hauptschule 
kommt. Um vier Uhr geht’s los, 
meist mit unserer „Lieblingsübung“ 
(für alle, die sie nicht kennen: ein-
mal auf die andere Seite der Halle 
laufen, Liegestütz, Strecksprung, 
wieder zurück und dort das gleiche 
noch mal. Solange bis der Trainer 
Erbarmen hat und „Stopp“ sagt ;))

Danach dehnen wir uns kurz, 
dann folgen Zugseile, Zirkeltrai-
ning oder beides. Ganz besonders 
viel Spaß macht es, wenn wir 
„Würfel-Training“ machen. Eigent-
lich verläuft es wie das normale 
Zirkeltraining, doch dabei wird 
jeder Station eine Zahl zugeordnet 
und gewürfelt. Dabei kann es denn 
auch schon mal dazu kommen, 
dass man insgesamt 105 Bauch-
aufzüge machen muss (Alina) oder 
60 Trizeps-Liegestütze (Josi). Der 
Rest der Gruppe freut sich aber 
umso mehr. Dass heißt aber nicht, 
dass wir nicht alle Spaß haben. 
Seit neustem gibt’s sogar Musik.

Wenn das alles überstan-
den ist, spielen wir Fußball, 
Hase-Jäger-Busch, Basketball 
oder ein anderes Spiel. Unser 
neustes Lieblingsspiel ist aber das 
„Tier-Spiel“, bei dem wir uns, im 
wahrsten Sinne des Wortes, alle 
zum Affen machen. Um in den 
Genuss zu kommen, musst du 
aber schon selbst mitmachen!

Falls am Wochenende ein 
Wettkampf ansteht, machen wir 
natürlich nichts, was zu anstren-

gend ist. Dafür trainieren wir unser 
Zeitgefühl. Dabei liegen wir auf 
der Matte und einigen uns auf 
eine Strecke, die wir „schwimmen“. 
Alina startet dann die Stoppuhr 
und wir heben die Hand wenn wir 

„fertig“ sind mit „schwimmen“, 
also wenn wir meinen, dass die Zeit 
die wir für die Strecke brauchen 
um ist. Hin und wieder schwimmt 
jemand sogar Weltrekord! 

Oder wir besprechen, worauf 
wir beim Wettkampf besonders 
achten müssen und überlegen 
uns die Staffelaufstellung.

Um sechs Uhr, wenn die 
Volleyballer in die Halle kommen, 
schlurfen wir alle erschöpft, 
aber mit einem Lächeln auf dem 
Gesicht, in die Umkleide. Nach dem 

Duschen fühlen wir uns so gut wie 
lange nicht mehr und freuen uns 
auf den nächsten Freitag.  

                    Josephine Noack

Schwimmer an Land
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Schwimmen

Hallo! Ich bin Bruno, ein kleiner ku-
scheliger Bär. Seit dem Sommer bin 
ich der Begleiter unserer Schwimmer. 
Von meinem letzten Erlebnis, dem 
Has‘ und Igel Wettkampf in Buxtehu-
de, würde ich euch gerne erzählen.

Ich hatte schon die ganze Woche 
in Buxtehude verbracht, da ich jede 
Woche bei einem anderen Schwim-
mer wohne. Am Wettkampftag 
fuhr ich dann mit dem Fahrrad zur 

Schwimmhalle, um die Jüngeren, 
die im ersten Abschnitt starteten, 
zu unterstützen. Ich war begeistert, 
wie schnell alle geschwommen sind 
und so gab es auch reichlich gute 
Platzierungen und Medaillen.

Nachdem ich mich von der 
Aufregung kurz erholen konnte, ging 
es auch schon weiter. Vielleicht kennt 
ihr das Buxtehuder Märchen vom 
Hasen und Igel. Obwohl der Hase 

eigentlich schneller ist, gewinnt der 
Igel das Wettrennen, indem er ihn 
austrickst. Bei uns lief es ähnlich. Oft 
war ich mir vor dem Start unsicher, 
ob die anderen wohl nicht schneller 
wären. Obwohl alles mit richtigen 
Dingen zuging, konnte ich oft 
beobachten, dass unsere Schwimmer 
vor allen anderen anschlugen und, 
wie der Igel, sagen konnten „Ick bün 
all dor.“.

Besonders Felix und Christoph 
über 200m und 400m Freistil und 
100m Schmetterling, Lisa über 50m 
Freistil, Rücken und Schmetterling 
und Alina über 200m Freistil, 100m 
und 200m Lagen ließen keinem 
Hasen, auch in der offenen Wertung, 
eine Chance.

Am Ende gab es noch eine zehn-
mal 50m Staffel. Darauf hatte ich 
mich schon die ganze Zeit gefreut. 
Ich war ganz schön aufgeregt, denn 
Lisa, Josi, Julia und Alina hatten 
schon die viermal 50m Lagenstaffel 
gewonnen. Doch schafften sie es 
nochmal, schneller zu sein, als die 
Schwimmer von Stade und Buxtehu-
de? Christoph, unser Schlussschwim-
mer, schlug dann nach 5:38,87 als 
Erster an. Die „Oldies“ (auch wenn sie 
gar nicht alt sind) gaben am Schluss 
in der Spaß-Staffel, angesteckt der 
allgemeinen Begeisterung, noch 
einmal alles und wurden Zweiter.

Auch wenn ich nur ein kleiner 
Stoffbär bin, bin ich ganz stolz. Für 
manche war es der erste Wettkampf, 
den sie wirklich gut gemeistert ha-
ben. Andere, die im Jahr auf hundert 
Starts kommen, unterbieten ihre 
Bestzeiten trotzdem immer wieder.

Das nächste Mal berichte ich 
euch vom Adventsschwimmfest in 
Over.                   Bis dann, Bruno.

Has‘ und Igel-Wettkampf

BUCHERFORUM
www.buch-neu-wulmstorf.de
BUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMBUCHERFORUMJULIA GRIMM

21629 Neu Wulmstorf
Tel. (040) 700 74 44
Fax (040) 7 28 28 227
buecherforum@web.de
Öffnungzeiten: 
Mo-Fr 9-18, Sa 9-13 Uhr

Bahnhofstraße 11
21629 Neu Wulmstorf
Tel. (040) 700
Fax (040) 7
buecherforum@web.de
Öffnungzeiten: 
Mo-Fr 9-18, Sa 9-13 Uhr

Bahnhofstraße 11

Romane  Kinderbücher  Schulbücher  Taschenbücher  Fachbücher  Zeitungen  Hörbücher  Geschenke

Wir sind ein TVV-Fanshop (nur Caps, Schals, Becher)
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Basketball

Die Idee, einen Basketballkurs 
anzubieten, erwies sich als voller 
Erfolg. 

Trotz geringer Voranmeldungen 
erschienen bereits zum ersten 
Training zehn Jugendliche. Mit 
großer Begeisterung trainierten  
und spielten die Mädchen und 
Jungen im Alter von 9 bis 14 Jahren. 
Von den Kursgebühren konnten 
Basketbälle und Leibchen gekauft 
werden. 

Grundlagen, wie der Korbleger 
und der Freiwurf waren für die 
Kinder ein Leichtes und auch die 
Regeln beim Spiel wurden von An-
fang an umgesetzt. Was besonders 
positiv auffiel, war das Fairplay. In 
der gesamten  Kurszeit wurde kein 
einziges Mal gefoult. 

Mit ihrem Enthusiasmus 
steckten die Kinder auch ihre 
Freunde und Schulkameraden an. 

Am Ende des Kurses zählten wir 23 
Jugendliche. 

Sofort war klar, dass Basketball 
in Neu Wulmstorf weiter gefördert 
werden muss. Deshalb wurde 
entschieden, das Training trotz 
geringer Hallenkapazitäten auch 
über die Wintermonate laufen zu 
lassen. 

Ab dem Frühjahr 2012 sollen 
dann Mädchen und Jungen jeweils 
ihre eigenen Hallenzeiten bekom-
men und für den kommenden Som-
mer nehmen wir uns fest vor als 
richtige Basketballmannschaften in 
die Saison zu starten.

Wer Lust hat, sich das Basket-
balltraining einmal anzuschauen, 
darf gerne vorbeikommen. Wir 
trainieren samstags von 10-12 
Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule an der Heide.      

                    Marleen Martens

Basketballer 
wollen hoch hinaus

Marleen Martens hat alles im Griff            Die neue gemischte Basketballgruppe des TVV Neu Wulmstorf

NEU

NEU
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Fußball

Herbstmeister in der Kreis- 
liga und im Viertelfinale des 
Kreispokals
Die Erfolgsgeschichte der  
1. Herren ließ sich in dieser Saison 
auch durch anfängliche Querelen 
(siehe letzte Ausgabe der Vereins-
nachrichten) nicht aufhalten.

Kreispokal:
Erste Runde ein Freilos, zweite 
Runde ein überragendes 5:0 
beim Favoriten in Scharmbeck, so 
schnell ist man im Viertelfinale. 
Gegner hier ist die SG Estetal aus 
der 1. Kreisklasse, d. h. die Chan-
cen auf den Einzug ins Halbfinale 
stehen auch in diesem Jahr nicht 
schlecht.

Kreisliga:
Dort ist die Situation wesentlich 
schwieriger. Wir stehen zur Halb-
zeit zwar an der Spitze, jedoch lie-
gen die ersten vier Mannschaften 
nur einen Punkt auseinander.

Aber der Reihe nach: Nach fünf 
Spielen überragende 15 Punkte 
und ein Torverhältnis von 20:0. 
Das hatte keine andere Mann-
schaft des Landkreises zu bieten. 
Auch eine Heimniederlage in der 
„Pokalrevanche“ gegen Scharm-
beck konnte uns nicht erschüt-
tern. Die folgenden beiden Spiele 
sind wieder „zu null“ gewonnen 
worden. 

Just in der Zeit, als wir uns 
hätten absetzen können nahmen 
wir uns eine kleine Auszeit. Nur 
fünf Punkte aus fünf Spielen 
war für unsere Ansprüche viel 
zu wenig. Da auch die direkte 
Konkurrenz Federn gelassen hat, 
hielt sich der Schaden letztlich in 
Grenzen. Mit einem deutlichen 

4:0 Sieg gegen die SG Elbdeich 
ist dann die Herbstmeisterschaft 
unter Dach und Fach gebracht 
worden. Ein Titel ohne Be-
deutung, der aber gut für das 
Selbstbewusstsein sein sollte.

Gut geklappt hat die Integra-
tion unser neuen Spieler, die wir 
in dieser Saison ausschließlich aus 
der 2. Mannschaft geholt haben. 
Die Abwehr ist mit Andreas Kohn, 
Timo Karger und Paul Weise 
absolut verstärkt worden. Im Mit-
telfeld und Angriff haben Andre 
Taige, Pascal Belitz, Marius Hadler 
und Andre Lehe den etablierten 
Spielern Druck gemacht und sich 
teilweise Stammplätze erobern 
können.

Sensationell ist, dass wir in 
neun von vierzehn Spielen ohne 
Gegentor geblieben sind, weniger 
gut war, dass wir kein Spiel, in 
dem wir ein Gegentor bekommen 
haben, gewinnen konnten.

Zwei Personalien müssen noch 
erwähnt werden.
Nachdem Thomas Baars als 
alleiniger Trainer in die Saison 
gegangen ist, ist im Laufe der 
Vorrunde ein alter Bekannter 
aus dem Fußball(vor)ruhestand 
zurückgekehrt.

Nach fünf Jahren auf dem 
heimischen Sofa hat Ex Trainer 
Jörg Härtel seine Hausschuhe 
wieder mit den Fußballschuhen 
eingetauscht und steht nun als 
zweiter Mann an der Seitenlinie.

Zum zweiten hat der langjäh-
rige Kapitän Sören Schmidt nach 

1. Herren auf Erfolgskurs

Langeweile...
... dann besuchen Sie doch 
mal ein Heimspiel unserer 
Fußball- oder Handball-
mannschaften. 
Nur eigene Tore zählen!

Mein Garten. Mein Zuhause.
ingo beran garten- und landschaftsbau
wilhelm-raabe-straße 1 · 21629 neu wulmstorf
telefon 040 700 13 84-0 · www.ingoberan.de
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Fußball

14 Jahren seinen Abschied aus der ersten Mann-
schaft erklärt. Mit 32 Jahren spielt er nun Altliga 
und wird seine Erfahrung in Zukunft auf eigenen 
Wunsch in unserer jungen zweiten Mannschaft 
einbringen.

Einer kommt, einer geht, …beiden gebührt 
Dank, dem einen im Voraus, dem anderen rückbli-
ckend, verbunden mit viel Glück für die kommenden 
Aufgaben
                                                                Jürgen Kausch

Sören Schmidt - der Kapitän geht von Bord ...

Öffnungszeiten: 
Mo. Ruhetag; Di.- Do. 11.30-22.30 Uhr; 
Fr.+Sa. 11.30-23.00; So. 11.30-22.00 Uhr

Telefon 040 - 700 06 66  
Bahnhofstraße 39, 21629 Neu Wulmstorf

Im Kartoffelhaus papas dreht sich alles 
um die beliebte Erdknolle. 
Unsere Küche steht für Frische und 
verwendet vorwiegend regionale 
Produkte. Neben unserem umfang-
reichen Speisenangebot bieten wir das 
ganze Jahr hindurch saisonale und 
kulinarische Highlights. 
Fragen Sie nach unseren aktuellen Angeboten, oder schauen 
Sie auf unsere homepage www.kartoffelhaus-papas.de
Wir haben ganzjährig geöffnet und sind 6 Tage in der Woche 
für Sie da.
 

FAMILIENBRUNCH
Besuchen Sie unseren bunten „Familienbrunch“, immer am 
1. und 3. Sonntag im Monat ab 10.30 Uhr ein kalt warmes 
Frühstücksbuffet, incl. Heißgetränken und Säften für € 13,90 
Kinder 5-11J. € 6,90
 

Family-day
an jedem Freitag ab 11.30 Uhr
Ihre Kinder (bis 11 Jahre) können 
sich an diesem Tag kostenlos ihr 
Lieblingsgericht aus unserer Kin-
derkarte aussuchen. So lohnt sich 
ein Restaurantbesuch!

günstige Mittagsangebote
Unsere günstigen Mittagsangebote, immer von Dienstag bis 
Samstag ab 11.30 - 15.00 Uhr.
Sie wählen aus 6 versch. Mittagsgerichten, frisch zubereitet 
für € 6,-, mit Vorsuppe oder Salat € 7,90.

Feiern im papas
Sie haben den Anlass, 
wir haben das Rahmenprogramm.
Genießen Sie Ihre Feier in 
entspannter Atmosphäre, für bis zu 
70 Personen bieten wir ideale Räum-

lichkeiten. Ob ein festliches Menü, oder ein opulentes Buffet, 
unsere Arrangements lassen keine Wünsche offen, wenn Sie 
mögen „all inclusive“ mit Getränken pauschal.
Unsere Angebote liegen für Sie bereit, schauen Sie doch einmal 
vorbei, oder bequem von zu Hause unter 
www.kartoffelhaus-papas.de

SIE MÖCHTEN ZU HAUSE FEIERN?
Kein Problem, gern liefern wir Ihr Essen ins Wohnzimmer.
Wir  freuen uns auf Ihre Wünsche
Ihr Kartoffelhaus papas Team

Letzte Meldung vom 20.11.
Wieder gewonnen! Steigt man so auf? Dank eines knap-
pen 2:1-Sieges gegen den TSV Holvedes-Halvesbostel 
und der Unentschieden der Verfolger hat unsere  
1. Herren die Tabellenführung ausgebaut.

Die Rot-Schwarzen kontrollierten die Partie  
70 Minuten lang und spielten dabei ansehnlichen 
Fußball. Im Gefühl des sicheren Sieges schalteten die 
Gastgeber zu früh zurück und prompt sorgte Holvede 
nach einem Konter für den Anschlusstreffer.

TVV-Sprecher Jürgen Kausch: „Die drei Punkte zäh-
len. Solche Spiele gewinnt man halt, wenn man oben 
steht.“ Am Sonntag, 27.11. war Kreispokal bei Estetal 
angesagt. Das Spiel war jedoch nach dem Redaktions-
schluss, das Ergebnis steht im Internet.
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Reiten/Voltigieren

So schnell geht das. Gerade war 
noch „Sommer“, oder was das 
dieses Jahr sein sollte, und schon 
steht Weihnachten fast vor der 
Tür. Zum Glück entschädigt Petrus 
uns noch mit einem tollen Herbst. 
Trotzdem trainieren wir jetzt 
wieder in der Turnhalle, auch 
aufgrund der frühen Dunkelheit. 
Und langsam wird’s auch wirklich 
zu kalt draußen. Schade, die Saison 
2011 war wirklich toll und eigent-
lich passt uns die Winterpause gar 
nicht so richtig in den Kram. 

Maurice hat sich super 
entwickelt, mit Disca sind wir mit 
der Galopp-Arbeit endlich weiter 
gekommen und Marlon macht 
(außerhalb des Trainings) die 
ersten Schritte als Volti-Pferd. Mal 
sehen, vielleicht kann er unsere 
Volti-Pferde-Truppe nächstes Jahr 
schon etwas unterstützen. 

Natürlich waren wir auch wieder 
on tour. Und das haben wir in der 2. 
Saisonhälfte „unterwegs“ erlebt:

Sieversen, 25.9.
In Sieversen waren wir mit 2 
Mannschaften. Peggys Samstags-
gruppe auf Maurice und Carolas 
Dienstagsgruppe auf Maike. Wir 
waren gespannt, wie sich unsere 
beiden Pferde, die ja noch recht 
turnierunerfahren sind, zeigen 
würden. Um die Spannung schon 
gleich weg zu nehmen: Sie waren 
beide ganz super!! Außerdem 
haben beide optisch für Aufsehen 
gesorgt. Maurice sieht in seiner 
Turnier-Kluft wirklich besonders 
chic aus. Und Maike als Voltipferd 
in Miniatur-Ausführung fällt 
sowieso immer auf. 

Eigentlich sollte das Turnier 
am Samstag, 24.09. stattfinden. 
Da es aber sehr viele Nennungen 
gab, wurde das Turnier auf 2 Tage 
verteilt. Die Veranstalter haben 
also bei uns angefragt, ob wir am 
Sonntag starten würden. Da ich 
am Samstag nicht hätte dabei sein 
können, kam uns diese Änderung 

sehr gelegen. Zum Glück hatten 
auch alle Kinder an dem Sonntag 
Zeit. Ich habe mich sehr gefreut, 
meine Gruppe selbst vorstellen zu 
können. Flexibilität zeichnet uns 
eben aus... 

Nach relativ guten Trainings-
voraussetzungen sind wir recht 
optimistisch los gefahren. Es hieß 
zwar früh aufstehen, aber dafür 
waren wir auch mittags schon 
wieder zu Hause. Das ist immer 
besonders schön für die Pferde, 
wenn sie nach dem Turnierstress 
noch mal auf der Weide entspan-
nen können. 

Beide Starts liefen problemlos 
ab. Die Pferde waren brav, und 
die Kinder haben schön geturnt. 
Immerhin waren auch hier wieder 
einige Turnier-Debütanten dabei. 

Am Ende gab es den 2. Platz 
für die Maurice-Gruppe und den 6. 
Platz für die Maike-Gruppe. 

Starter: 
TVV Neu Wulmstorf VI: 
Longe: Peggy Unger, Co.-Trainer: 
Anna-Luisa Mählmann. Pferd: 

2. Halbjahr 2011

TVV  VI in Sieversen TVV  VIII in Sieversen
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Maurice. Voltis: Michelle Lorgi, Fabian Hitzke, Carina 
Heinsohn, Elaine Mohr, Frederik Hitzke, Luisa Krenz, 
Lara Albes. 
TVV Neu Wulmstorf VIII: 
Longe: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: Paula Santos. 
Pferd: Maike. Voltis: Jana Joszko, Isabell Lauschke, Lisa 
Schletter, Denise Dieterle, Josephine Söchtig, Annika 
Meier, Chiara Auricchio, Angelina Lauschke. 

Buxtehude, 8.10.
Nach Buxtehude sind wir mit 3 Mannschaften 
gefahren. Peggy ist einmal mit Maurice gestartet, und 
Carola zweimal mit Disca. 

Auch hier gibt es keine besonderen Vorkommnisse 
zu berichten, nur dass dieses Turnier ziemlich anstren-
gend war, da wir teilweise 1,5 Stunden Zeitverzug 
hatten. Es ist immer doof, wenn man sich auf eine 
bestimmte Startzeit einstellt, Pferd und Kinder 
parat  stehen und es dann noch ewig dauert bis man 
tatsächlich dran ist. Aber schön war das Turnier trotz-
dem. Die Sache mit der Flexibilität – siehe oben... 

Und wir waren erfolgreich: Wir kamen mit 2 
ersten Plätzen für die Disca-Gruppen und einem 4. 
Platz für die Maurice-Gruppe nach Hause. (Und ich 
übe dann auch noch mal die Nummerierung meiner 
Mannschaften – nicht dass ich wieder die falsche 
mitnehme, wenn wir aufgerufen werden... 
Asche auf mein Haupt) ;-)

Starter: 
TVV Neu Wulmstorf III: 
Longe: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: Antonia Luigs. 
Pferd: Disca. Voltis: Fiona Becker, Marlene Schulz, 
Jaron Thoennes, Lucy Peters, Anouka Thoennes, Nele 
Stachowiak. 
TVV Neu Wulmstorf IV:
 Longe: Peggy Unger, Co.-Trainer: Franziska Unger. 
Pferd: Maruice. Voltis: Aylin Korkmaz, Lara Dörring, 
Lilyan Dolz, Sophie Genz, Isabella Auricchio, Karolin 
Jubel, Nele Weingartner. 
TVV Neu Wulmstorf V: 
Longe: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: Britta Becker. 
Pferd: Disca. Voltis: Johanna Santos, Annika Schichta, 
Luisa Meier, Lara Ecks, Jasmin Dieterle, Chaline von 
Allwörden, Jessica Söchtig. 

TVV  III in Buxtehude

TVV  V in Buxtehude

TVV  IV in Buxtehude
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Sonstiges
In den Sommerferien waren wir 
mit 20 Leuten zum Zugucken bei 
den Deutschen Meisterschaften. 
Endlich fand die DM mal im Norden 
statt, und das konnten wir uns 
natürlich nicht entgehen lassen. So 
verbrachten wir 2 lange Tage damit, 
uns zeigen zu lassen, wie Voltigieren 

wirklich geht. Es war wirklich 
beeindruckend. Außerdem hat es 
mal wieder viel Spaß gemacht, ge-
meinsam unterwegs zu sein.   ... und 
alle Figuren auf dem galoppierenden 
Pferd...!

Und über alles Weitere werden 
wir berichten. Immer aktuell auch 
auf der TVV-Homepage. Einfach mal 
reingucken… Carola Munkwitz
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Für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Unsere kreative und zugleich 

traditionelle Küche, verbunden mit griechischer
Gastlichkeit, steht für Essgenuss pur

Wöchentlich wechselnde 
original griechische Gerichte

Denken Sie schon jetztan Ihre Weihnachtsfeier!

Denken Sie schon jetztan Ihre Weihnachtsfeier!

Jetzt auch mit abgetrenntem Raucherraum
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Badminton

Auch in diesen Jahr konnte der TVV 
Neu Wulmstorf die Bezirksmeister-
schaft der Jugendlichen U17-U22 
im Einzel, Doppel und gemischtes 
Doppel nach Neu Wulmstorf Holen, 
es war nach der Kreismeisterschaft 
Anfang des Jahres, das zweite grö-
ßere Turnier das in heimischer Halle 
ausgerichtet werden konnte.

Nicht zuletzt dank des, wie 
die letzten Jahre in denen dieses 
Turnier schon beim TVV ausgetra-
gen wird, guten Catering unseres 
Cafta-Teams war die Stimmung  der 
Spielerinnen und Spieler steht’s 
sehr gut, auch wenn der eine oder 
andere mit seiner eigenen Leistung 
nicht zufrieden war.

Es gab bereits am Samstag, an 
dem sich die Spielerinnen und Spie-
ler sich im Einzel gemessen haben, 
sehr schöne, spannende und bis 
zuletzt hart umkämpfte Spiele, was 
man auch anhand der Begeisterung 
auf der Tribüne erkennen konnte.

Am Sonntag begann der Tur-
niertag dann mit den gemischten 

Doppel und im Anschluss die 
Damen und Herrendoppel.

Wie immer, wenn Turniere 
in Neu Wulmstorf ausgetragen 
werden, läuft alles rund und die 
Stimmung ist gut. Dank unserer 
erfahrenen Turnierleitung mit 
Christopher Ponitz und Björn 
Sahmer lief das Turnier reibungslos 
bis zum Schluss wieder einmal ohne 
Probleme, auch der Zeitplan konnte 
eingehalten werden. Auch unser 
Referee Markus Harnisch brauchte 
keine seiner Karten zeigen.

Alle Teilnehmer konnten 
sich wie sonst auch, über einen 
zweiten Monitor bei der Cafeteria 
mit Crepes, Kuchen und leckeren 
Salaten über das Turniergeschehen 
informieren.

Die Badmintonabteilung 
wünscht allen Lesern frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues 
Jahr.

 Frank Hinsch, Pressewart der   
 Badmintonabteilung

 

Mitgeschickt wurden zu diesem 
Bericht noch endlose Siegertabellen 
und jede Menge Fotos ohne Bildun-
terschrift - alle leider nicht richtig 
druckfähig. (siehe hierzu auch Seite 
6). Damit die Fotos nicht ganz um-
sonst mitkamen, wird eine Auswahl 
der Sieger aus diversen Vereinen 
Norddeutschalnds abgedruckt./Red.

Bezirksmeisterschaft 
in Neu Wulmstorf am 24. und 25.9.

  

Warten während der Siegerehrung
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Sonntag, den 25.9., fanden 
sich um 9.30 Uhr am Ortsaus-
gang Ketzendorfer Straße in 

Wulmstorf 16 Kinder mit ihren Eltern 
und Betreuern ein, um am Boßeltur-
nier für Kinder und Jugendliche des 
TVV Neu Wulmstorf teil zu nehmen.

Da eine Mannschaft kurzfristig 
abgesagt hatte, wurden auch die 
Eltern und Betreuer aufgefordert 
mitzuboßeln. Bei strahlendem Son-
nenschein, was in diesem Sommer 
so häufig nicht war, entwickelte sich 
das Turnier zu einem spannenden 

Wettkampf. Vier Mannschaften 
gaben ihr Bestes und die Kinder 
feuerten sich gegenseitig an.

Am Wendepunkt nach 1,5 KM 
wurden alle Teilnehmer verpflegt 
und konnten gestärkt den Rückweg 
antreten. Um 13.00 Uhr waren alle 
wieder zurück am Ziel. Im Vereins-
heim des TVV Neu Wulsmtorf wurden 
nach der Kuchen- und Kaffeetafel 
die Preise wie folgt verteilt:
1. Die 5 Musketiere: 43 Wurf, 14 m
2. Die schnelle Kugel: 50 Wurf, 54 m
3. Die Maxis: 58 Wurf, 32 m

4. TVV - SG Boßelbadmintons: 
64 Wurf, 23 m

Jedes Kind und jeder Jungend-
liche erhielt eine Medaille und 
alle freuten sich schon auf das 
Turnier im nächsten Jahr. Dann 
wird das Turnier als Familienboßeln 
angeboten, da auch die Eltern große 
Freude am Mitboßeln hatten.

Auch uns Betreuern hatte dieses 
Turnier sehr viel Freude bereitet, da 
man sah, mit welcher Begeisterung 
die Kinder bei der Sache waren.  
                              Willibald Müller

Jugend-Boßelturnier

Marike Ellerbroek beim Wurf elegant - Helmut BerndtAnna-Maria Mantei, mit Schwung

www. tvv-neuwulmstorf.de
Dein Verein im Internet

weltweit - immer aktuell - 
von jedem PC - 24 Std am Tag

klick mal wieder ...



37 Nr.3 | Winter 2011 | TVV Vereinsnachrichten 

Boßeln

Laternenpfahl 
verhindert Neu Wulmstorfer Sieg

Lassen Sie Ihre Gäste etwa auf dem 
Sofa schlafen?
Wir bieten attraktive „All-inklusive-Preise“.

Am Wochenende zahlen Sie in einem Doppelzimmer 1 Nacht 85 € / 2 Nächte 
165 € und in einem Einzelzimmer 65 €€/ 2 Nächte 125 €.
Unsere Preise sind inkl. Frühstücksbüffet, freier Minibar, Getränke in der  
Hotel Lobby, kostenfreier Internetzugang auf dem Zimmer und am Terminal in 
der Hotel Lobby, kostenlos telefonieren im Festnetz und als Abschiedsgeschenk 
Teilnahme an einem ARD Mega-Los der Fernsehlotterie.

Bahnhofstr. 18 | 21629 Neu Wulmstorf
Tel. 040/700 40 40 | Fax 040/700 40 470
info@residenz-hotel-hamburg.de
www.residenz-hotel-hamburg.de 

Ihre Gastegeberin Pavlina Jahn und alle Mitarbeiter/innen freuen sich auf Ihren Besuch.

Boßelturnier in Königsmoor

Am Sonntag, den 2.10., trat der TVV 
mit drei Mannschaften in Königsmoor 
zum Boßelturnier an.

Es traten eine Herrenmannschaft, 
bestehend aus fünf Erwachsenen und 
zwei gemischte Mannschaften aus 
der Jugendabteilung an.

(„Die fünf Musketiere“, ine 
Jugendmannschaft im Alter von 
13-15 Jahren, trat ohne Erwachsene 
an, die aber in der Erwachsenenwer-
tung boßelte. Die zweite gemischte 
Jugendteam  im Alter von 11-13 
Jahren, wurde durch Eltern verstärkt 
und boßelte ebenfalls in der Erwach-
senenwertung. 

Es war ein schöner warmer 
Sonntag und die Organisation der 
Königsmoorer war wieder perfekt. 
Die ca. 7 Kilometer lange Strecke 
forderte von allen Teilnehmern bei 

den sommerlichen Temperaturen 
wieder alles ab.

Die Herrenmannschaft boßelte 
gegen die „Weller Fragezeichen“ 
– einer Mannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr Welle. Eine lange 

Freundschaft verbindet uns und mit 
den Kameraden aus Welle. Durch 
etwas Glück gewannen die Weller vor 
den Neu Wulmstorfern. Bei gleicher 
Wurfanzahl hatten die Weller im 
Nachlauf 15 Meter Vorsprung, da dem 

Die 5 Musketiere: v.l.n.r. Maximilian Eckert, Selina Kurland, Anna-Maria 
Mantei, Fenna Ellerbrook und Mirko Kriwanek
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Abschlusswerfer aus Neu Wulmstorf 
leider ein Laternenpfahl im Wege 
stand und den Lauf seiner rollenden 
Boßelkugel abrupt beendete.

Die Kindermannschaft Nr. 1, die 
mit zwei Eltern verstärkt wurde, 
erreichte unter neun gestarteten 
Teilnehmern den achtbaren vierten 
Platz.

Unsere Jugendmannschaft „Die 
fünf Musketiere“ hatte sich viel 
vorgenommen und holte sich den 
Sieg in der Gemischtenwertung. Mit 
dem Siegerpokal durften sie stolz den 
Heimweg antreten.

Wir alle möchten uns noch einmal 
bei den Ausrichtern in Königsmoor 
bedanken, die wieder einmal ein 
hervorragendes Turnier auf die Beine 
gestellt haben und freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.
                                 Willibald Müller

„Die zweite gemischte Mannschaft“ Boßelabteilung  
TVV Neu Wulmstorf 4. Platz in Königsmoor 2011 

   
Peter Kurland,   Johanna Mantei, Marike Ellerbroek, Wiebke Kurland, Vinzenz Rundspaden,  Timon Kurland 

„Die zweite gemischte Mannschaft“ Boßelabteilung  
TVV Neu Wulmstorf 4. Platz in Königsmoor 2011 

   
Peter Kurland,   Johanna Mantei, Marike Ellerbroek, Wiebke Kurland, Vinzenz Rundspaden,  Timon Kurland 

Die zweite Gemischte v.l.n.r.: Peter Kurland, Johanna Mantei, Marike Eller-
broek, Wiebke Kurland, Vinzenz Rundspaden und Timo Kurland

De Baas is weer torügg.

Auch mit einem künstlichen Kniegelenk läßt sich‘s boßeln. Hier ist aber die Vernunft gefragt.

Leev Lü, to‘n Vörjohr bün ik wer up Straat.

Keiner hat‘s gemerkt, mein „Vize“ Walter Erdmann hat das Talent, ein würdiger Nachfolger zu werden.
Er hat mich während meiner Abwesenheit professionell vertreten. Danke Walter.

Im Frühjahr, geplant ist der zweite Samstag im März 2012, stehen Neuwahlen u.a. des Abteilungs-
leiters an.

Ab 2012 bin ich wieder mit vollem Elan in der Berichterstattung. Dafür liegen von dem Jugend-
wart Willibald Müller zwei ausführliche Berichte vor. 

Ich wünsche allen eine besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2012.

Jo DIDI, Boßelbaas der Abteilung

 Nr.3
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Handball

facebook.com/servicekino

Brillantes digitales Bild und klarer
8-Kanalton garantieren ein
überzeugendes Kinoerlebnis!

Die 2. Herren der TVV-Handballer unter Leitung des 
neuen Trainers Thilo Obst hat sich in den letzten 
Spielen der Hinrunde die Herbstmeisterschaft in der 
Saison 2011/2012 gesichert. Mit Abstand!

Nachdem im Junioren-Bereich bereits seit vielen 
Jahren erfolgreiche Jugendarbeit geleistet wird, ist 
damit auch im Seniorenbereich unterhalb der Aus-
hängeschilder 1. Damen + 1. Herren endlich wieder 
eine Mannschaft entstanden, die das Potential hat 
um die Meisterschaft in ihrer Spielklasse mitzukämp-
fen. 

 Dabei ist die aktuelle Saison für die 2. Herren in 
wesentlichen Dingen Neuland: Zum Einen gibt mit 
Übernahme der Verantwortung für die Mannschaft 
Thilo Obst sein Trainer-Debüt im TVV - und zum An-
deren hat sich der Spielerkader erst zu Saisonbeginn 
in seiner derzeitigen Zusammensetzung gefunden. 
Hierbei konnten neben alten Vereinsmitgliedern auch 
ein paar neue Spieler für den TVV gewonnen werden. 
Nachdem sich das fundierte Trainingskonzeption von 
Thilo Ost sowie die gute Stimmung in der Mannschaft 
in TVV-Kreisen herumgesprochen hatte, sind sogar 
einige Handball-Veteranen wieder in den aktiven 
Trainings- und 
Spielbetrieb einge-
stiegen. 

Der Grundstein 
für den aktuellen 
Tabellenplatz 
wurde durch eine 
engagierte Saison-
Vorbereitung seit 
April diesen Jahres 
gelegt.  Seit dieser 
Zeit konnte viel 
Neues eingeübt 
und Abläufe 
automatisiert 
werden, was sich 
in der aktullen 
Tabellensiutation 
widerspiegelt. 

2. Herren - geht da was?

Der Ursprungskader von rd. 24 Spieler ist bis heute 
erhalten geblieben.

Großen Anteil am Erfolg haben auch unsere Fans, 
die es mittlerweile wieder in größer werdender Zahl 
zu den Heimspielen in die „TVV-Arena“ zieht. Danke 
an dieser Stelle für Eure Unterstützung! 

 Aber all das bisher Erreichte ist nur eine Moment-
aufnahme, die es am Saisonende zu bestätigen gilt!

 Das ist der große Traum, der am 25. April 2012 in 
Erfüllung gehen soll.  Anpfiff ist um 19.15 Uhr! 
                                         
                                                                   Michael Meyer
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mein Verein!

����������������������������
� ������������������ ��������������������
� ���������������������� ��������������������� ����������������������������������������
� ������������������������������ ��������������������

Mit leuchtenden Augen gingen 
am 10.9.morgens wieder viele 
kleine Judoka bei unserem jähr-
lichen Turnier an den Start. Über 

Willi-Teige-Turnier
Mittag und nachmittags folgten 
dann die Jugendlichen- und 
Erwachsenenkämpfer. 

Auch in diesem Jahr waren 

wieder alle Gürtelfarben von weiß 
bis schwarz dabei. Alle Kämpfer 
versuchen durch gute Platzie-
rungen für ihren Verein den an das 
Turnier gebundenen Wanderpokal 
zu erkämpfen. Am erfolgreichsten 
waren wieder die Kämpfer der 
Kampfgemeinschaft TVV Neu 
Wulmstorf und TUS Jork. Es kam 
zur 6. Titelverteidigung. 

Herzlichen Glückwunsch!  
 
                            Dirk Fahrenkrug

Tim Kalina auf Platz 5 bei der Nord-
deutschen Meisterschaft
Die Judokämpfer der Kampfge-
meinschaft TVV Neu Wulmstorf /
TuS Jork / hatten sich durch die 
Erfolge in Osnabrück auf der LEM 

der U14 für die Norddeutsche 
Meisterschaft in Bremen am 20. 11. 
qualifiziert.

Albi Dinarama (-40 kg) 

sicherte sich den 3. Platz, indem er 
alle Kämpfe vorzeitig durch Ippon 
gegen Viertel (Bommerstede) und 
Hochhalter (Nienburg) gewann. 
Nach einer Niederlage gegen 
den späteren Landesmeister 
Sievers (Isenbüttel) gewann er mit 
Ippon um Platz 3 gegen Kulocek 
(Hannover).

Tim Kalinna (-50 kg) wurde 
Vizelandesmeister, nachdem er 
alle Kämpfe vorzeitig durch Ippon 
(voller Punkt) gewann. Nur im 
Finale mußte er Müller (Isenbüttel) 
den Vortritt lassen.

 Mit diesem 2. Platz löste sich 
Tim die Fahrkarte zur Norddeut-
schen Einzelmeisterschaft in 
Bremen am 20.11. 

Dort  belegte dort einen 
hervorragenden 5. Platz.
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Wenn andere faul auf 
dem Sofa liegen...

... mache ich etwas für meine 
Gesundheit. 
„Ich treibe Sport im TVV!“

. .Bahnhofstraße 36-38  21629 Neu Wulmstorf  Telefon 040-700 82 68
 www.haustechnik-heinemann.de

TV- & Elektrofachgeschäft
.Elektro- & TV-Installation  Sanitär- & Heizungsinstallation
. Hausgerätekundendienst  Reparatur von Fernsehgeräten 

Meisterbetrieb

In diesem Jahr ist die Wochen-
endfreizeit der Judoabteilung 
vom 16.-18.09.2011 nach Bad 

Bederkesa gegangen.
Den Freitagabend haben wir 

gemütlich im Gemeinschaftsraum 
mit Spiel, Spaß und Unterhaltung 
verbracht. Da es keine anderen 
Gäste gab, waren wir ungestört.

Am Samstag haben wir den 
hübschen Ort erkundet und 

abends unseren schon traditio-
nellen Grillabend am Lagerfeuer 
gehabt.

Sonntags war die schöne Zeit 
nach dem Mittagessen schon 
wieder vorbei, und bei der Verab-

schiedung wurden die ersten 
Gedanken an die Ausfahrt 2012 
kundgetan.

 
Vielen Dank an den Organi-
sator!

Viel Spaß am neuen Ziel
Lagerfeuerromantik in Bad Bederkesa



Geschäftsstelle:
21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99, Tel. 709 705 00
Heike Ehlert, Sprechz. Di. 16.30-20.00 Uhr, Do.17.00-20.00 Uhr
Vereins-Clubhaus:	
Sportanl. Bassental, 21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99

Clubhaus Tennisanlage:  Am Bach 5

Vereinskonten:	
Volksbank e.G. Neu Wulmstorf, Nr. 453 621 500, BLZ 240 603 00
Sparkasse Harburg-Buxtehude, Nr.15001209, BLZ 207 500 00
Hamburger Sparkasse, Nr. 1384121834, BLZ 200 505 50  

TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.

Geschäftsführender Vorstand:
❍	Präsident:	 Joachim Czychy, Erikaweg 61 Fa. 700 16 216, priv.       700 60 12
❍	Schatzmeister:	 Manfred Grabbert, Pappelweg 7                                                 700 94 00
❍	Schriftführer:	 Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           709 711 59
❍	Sportwart:	 Arno Riewoldt, Stieglitzweg 9a	    	                             700 67 40
❍	Jugendwart:	 Ingrid von Appen, Wilhelm-Busch-Str. 7	                            700 59 67
❍	Pressewart:	 Hans-Werner Kohn, Lönsweg 37b    		           700 51 63
				    e-mail: hans-werner.kohn@kabelmail.de

Erweiterter Vorstand / Abteilungsleiter:
❍	Badminton:	 Helmut Berndt, Fischbeker Str. 123                              700 57 65
❍	Boßeln:	 Heinz-Dieter Gerdes, Lönsweg 37c	                        700 58 94
❍	Fußball: 	 Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           709 711 59
❍	Gesundheitssport:	Birgit Gnauck, Wümmering 100                                                                                 700 12 011
❍	Handball:	 Helmuth Ehmann, Bredenheider Weg 25	                     700 52 55
❍	Judo/Ju Jutsu: 	 Dirk Fahrenkrug, Liliencronstr. 36g 		                    701 08 410
❍	Karate:	 Axel Domnick, Eduard-Mörike-Str. 4                   0172/412 03 19
❍	Leichtathletik:	 Lutz-Olaf Tiedermann, Buxtehuder Str. 1b                      700 81 20
❍	Radsport:	 Ronald Rübke, Schnepfenweg 10                                700 97 24
❍	Reiten:	 Inge Bohnstedt, Bahnhofstr. 128                                 700 87 80
❍	Schwimmen:	 Jörg Lorenzen, Theodor-Heuss-Str. 12d                       700 55 71
❍	Tanzsport:	 Helmut Fuchs, Dünenkamp 2    	                        700 72 02
❍	Tennis:	 Paul Schultz, Kolpingweg 5b                                             700 55 79
❍	Tischtennis:	 Mark Worthmann, Trelder Dorfstr.5c, 21244 Buchholz-Trelde       017 8/531 71 88
❍	Turnen:	 Gisela Topp, Rübezahlweg 3			            700 56 68
❍	Versicherungsangelegenheiten: Andreas Egge, Bredenheider Weg 11         700 96 02
    (nicht im Vorstand)

Ohne Ortsangabe alle in 21629 Neu Wulmstorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 31.3.2012



Bestattungen  

Tag- und Nachtruf
040-700 04 06

Im Jahr 1905 gründete Paul Lüdders sen. den Handwerksbetrieb Tischlerei und 
Bestattungen in Altenwerder. Sohn Paul jun. übernahm 1954 die Geschäfte des 
Vaters. 1977 wurde der Betrieb nach Neu Wulmstorf verlegt.
Sein Sohn, der geprüfte Bestatter und Tischlermeister, Hans-Jürgen, und seine 
Frau führen seit 1986 das Bestattungsinstitut in der dritten Generation: dabei 
werden sie von den beiden Söhnen und der Tochter unterstützt.
Zu den Leistungen gehören die Ausführungen von Erd-, Feuer und 
Seebestattungen sowie die Erledigung der Formalitäten und die Beratung bei 
der Bestattungsvorsorge.

Zuverlässig, erfahren und seriös bieten wir Hilfe und Beratung im Trauerfall.

Bahnhofstraße 73  21629 Neu Wulmstorf
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Voltigieren

Eltern, uns sehr gefreut!!
Dann hieß es noch mal wieder 

warten, bis zur Siegerehrung. Wäh-
rend dieser Zeit waren die ganz 
„Großen“ dran und zeigten auf 
und neben dem Holzpferd wirklich 
spektakuläre Leistungen. Dazu war 
es natürlich wichtig, dass es in der 
Turnhalle ganz leise ist, damit sie 
sich richtig konzentrieren können. 
Das ist unseren Minis bestimmt 

schwer gefallen – aber sie waren 
wirklich sehr diszipliniert. 

Und dann kam die Siegereh-
rung – und mit ihr eine große 
Überraschung: Peggys Schlumpf-
Gruppe wurde hier Erster!!! Damit 
hatten wir wirklich alle nicht 
gerechnet. Die kleinen Badenixen 
wurden Vierter und erhielten 
außerdem einen Preis für das beste 
Kostüm. Also hatte sich das lange 

Warten gelohnt – wir haben uns 
alle riesig gefreut! 

Und nächstes Jahr sind wir 
bestimmt wieder in Schenefeld 
dabei! 
Starter: Duo: Franziska Unger 
/ Fiona Becker; Jana Nissen / 
Anna Klahn; Peggy Unger / Carola 
Munkwitz. Mannschaften: TVV 
Neu Wulmstorf VII: Trainer: Peggy 
Unger (Papa Schlumpf ), Co.-Trainer: 
Anna-Luisa Mählmann (Gargamel), 
Voltigierer: Marcel Bonnecke (Ge-
schenke-Schlumpf ), Tobias Schulz 
(Gärtner-Schlumpf ), Michelle 
Lorgi (Laternen-Schlumpf ), Corvin 
Schnell (Winter-Schlumpf ), Jenna-
Lena Ros (Flöten-Schlumpf ), Nina 
Aloian (Brillen-Schlumpf ), Melanie 
Schulz (Schlumpfi nchen), Lisa 
Hollstein (Bücher-Schlumpf ), Denis 
Korkmaz (Lach-Schlumpf ).  TVV 
Neu Wulmstorf VIII: Trainer: Carola 
Munkwitz, Voltigierer: Lucy Peters, 
Nele Stachowiak, Isabell Lauschke, 
Vivien Balfanz, Anna-Lisa Folske, 
Denise Dieterle, Chiara Aurricchio.  

    Alle Berichte Carola Munkwitz

Strandnixen



Aller Anfang ist nicht schwer – mit der richtigen Beratung. Wir checken gemeinsam Ihre Finanzen und planen
dann Ihre Zukunft mit dem Sparkassen-Finanzkonzept. Das regelt alles perfekt für Sie: von der Kreditkarte bis zur
Altersvorsorge. Ganz individuell und flexibel. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle
oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-harburg-buxtehude.de. Wenn,s um Geld geht – Sparkasse.

Mein Finanzberater von Anfang an:
die Sparkasse.
Testen Sie uns mit dem Finanz-Check.

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Jetzt Termin vereinbaren!
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